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Auf zum Zoo
Dafür, dass die Herbstferien

nicht langweilig werden, sorgt
die OJA in Ascheberg mit viel

Programm.| Lokales

Auf zum Derby
Der TuS Ascheberg hat in Runde

zwei des Kreispokals den SV
Herbern zu Gast, der eindeutig
in der Favoritenrolle ist.| Sport

Kurz
notiert

Herbst­Lesekreis im
Lambertusstübchen

ASCHEBERG. Der Herbst­Lesekreis
der Kolpingsfamilie findet nicht
am 23. Oktober statt, wie ur­
sprünglich im Halbjahres­ Pro­
gramm gedruckt, sondern bereits
am Dienstag, 16. Oktober um 20
Uhr im Lambertusstübchen (altes
Pfarrbüro).

Digital
informiert

Morgen 24°|14°
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Die Stadt Drensteinfurt hat eine
neue Homepage| Lokales

Anmeldungen in den Kitas
Ab dem 29. Oktober müssen sich die Eltern entscheiden
Das Kindergartenjahr

2019/20 wirft bereits seine
Schatten voraus.

DRENSTEINFURT/RINKERO-
DE/WALSTEDDE. „Um in den
Kindertageseinrichtungen in
Drensteinfurt, Rinkerode,
Walstedde, Ameke und in der
Tagespflege mit den Planun-
gen beginnen zu können, soll-
ten die Kinder in den insge-
samt neun Tagesstätten, in
der Großtagespflege in Dren-
steinfurt und bei den Tages-
müttern angemeldet wer-
den“, teilt die Stadtverwaltung

mit.
Anmeldungen können vom

29. Oktober bis zum 9. Novem-
ber in in allen Einrichtungen
erfolgen. „Eltern sollten sich
in diesem Zeitraum mit den
Einrichtungen ihrer Wahl in
Verbindung setzen“, so die
Verwaltung. „Eswird empfoh-
len, vorab einen Termin zum
Anmeldegespräch zu verein-
baren.“
Wer sich vorab ein Bild von

einer Tagesstätte machen
möchte, der könne zudem
einen Termin für einen per-
sönlichen Rundgang verein-

baren. Die Tagesstätten hat-
ten darüber hinaus bereits
„Tage der offenen Tür“ ange-
boten. In der Kita „Blumen-
straße“ der Caritas Ahlen ha-
ben am Freitag, 19. Oktober, 17
bis 19 Uhr am Windmühlen-
weg 20a die Türen geöffnet.
In Walstedde sind interes-

sierte Eltern in der Woche
vom 5. bis zum 9. November
eingeladen, sich ein Bild vom
Leben in der Kita St. Lamber-
tus zu machen. Eltern sollten
dort auch dieMöglichkeit nut-
zen, etwaigen Betreuungsbe-
darf von Kindern unter zwei

Jahren mitzuteilen.
„Auch, wenn es diese Betreu-

ungsform momentan noch
nicht gibt“, schreibt die Stadt.
So könne aber der Bedarf an
der U2-Betreuung überprüft
werden. Wer sich für die Be-
treuungdurcheineTagesmut-
ter interessiert, der kann sich
direkt an die Fachberatung
der Kindertagespflege der
AWO, Tel. 01 72 / 2 52 44 72,
wenden.

Auf zummm Abitur
Die Montessori­Gesaaamtschule in

Sendenhorst biiietet ab dem
kommenden Schuljaaahr die Mög­
lichkeit der Oberstuuufe.| Lokales

Letzte Radtour der
Kolpingsfamilie

SENDENHORST. Zur letzten Fahr­
radtour in diesem Jahr lädt die
Kolpingsfamilie am Donnerstag,
25. Oktober, ein. Los geht es um
13.30 Uhr an der Pumpe. Es wer­
den nur zehn Kilometer geradelt.
Vorgesehen ist eine kurze Besichti­
gung der Firma Pumpe (Agrartech­
nik, Biogastechnik und Metalltech­
nik), heißt es in der Ankündigung.
Die Tour endet auf dem Pfadfin­
dergelände „Himmelreich“. Dort
sind kühle Getränke und Gegrilltes
vorbereitet. Dabei findet der tradi­
tionelle Tourenrückblick statt. Wer
nicht radeln möchte, kann um
15.30 Uhr direkt zum Pfadfinder­
gelände kommen.

Kochabend muss
ausfallen

DRENSTEINFURT. Der für den heu­
tigen Mittwoch geplante Koch­
abend der Gruppe „Über den Tel­
lerrand“ muss aus organisatori­
schen Gründen ausfallen. Der
nächste Kochabend findet am 15.
November um 19 Uhr statt, teilt
die Gruppe mit.

Treffen der
Eisenbahner

DRENSTEINFURT. Der Eisenbahner­
treff ´99 veranstaltet seine nächste
Sitzung am Donnerstag, 11. Okto­
ber, in der Gaststätte „Hammer
Paot“. Um 17 Uhr werden die Mit­
glieder an der Hammer Straße zu
Gesprächen über die Busfahrt vor
vier Wochen und die kommende
Generalversammlung erwartet.

Neue Aufllf age des
Adventskalenders
SENDENHORST . NachdemerfolgreichenStart imvergange-

nen Jahrhat die Bürgerstiftung Sendenhorst AlberslohdenAd-
ventkalender neu aufgelegt. „Dank vieler Sponsoren aus der
heimischen Wirtschaft sind wieder großartige Preise zusam-
mengekommen. Jeden Tag sind es mindestens sechs, die in
der Adventszeit an die glücklichen Gewinner ausgegebenwer-
den“, schreibt Silke Brandt von der Bürgerstiftung. Am 24. De-
zember werde der Hauptpreis imWert von 750 Euro ausgelost.
Gestaltet wurde der Kalender durch die Albersloher Künstle-

rin Dagmar Bogattke. „Auch das Bild beinhaltet viele kleine
Überraschungen, die ebenfalls spannend zu entdecken sind“,
so die Stiftung.
Bis zum 28. November sind die Kalender dann in verschiede-

nen Geschäften in Sendenhorst und Albersloh erhältlich. In
Sendenhorst sind das die Geschäfte Haushaltswaren Voges,
„Ihr Platz“, Tina Erdmann und die Bäckerei Stadtmann. In Al-
bersloh unterstützen das Geschäft Hesselmann, der Hofladen
Poker und der Friseursalon von Silvia Frie die Aktion. Auch die
Bürgerstiftung verkauft den Kalender.

Hallenbad wird
geputzt

HERBERN. Das Hallenbad in Her­
bern ist wegen der jährlichen Re­
vision von Samstag, 13. Oktober,
bis einschließlich Sonntag, 28. Ok­
tober, geschlossen. Ab Montag,
29. Oktober, wird das Hallenbad
zuerst für das Schulschwimmen
und dann für den regulären Bade­
betrieb wieder uneingeschränkt
zur Verfügung stehen.

„Glück auf und HalleluJa“
ASCHEBERG. Auf Einladung

der Kolpingsfamilie kommt
am Freitag, 16. November, um
19.30 Uhr die Kabarettistin Ul-
rike Böhmermit ihrem
aktuellen Pro-
gramm ins
Pfarrheim
St. Lamber-
tus.
Ulrike

Böhmer
bringt seit
fast 30
Jahren ka-
tholische
und evangeli-
sche Menschen,
Zweifelnde und Nicht-
glaubende zum Nachdenken
und zum Lachen. In ihrer Pa-
raderolle als „Erna Schabiew-
sky“ präsentiert sie ihr neues

Programm „Glück auf und
HalleluJa“.
Sie ist die Frau, dieweiß,was

Sache ist. Sie präsentiert hu-
morvoll und kritisch die

großen und klei-
nen Geschich-
ten aus dem
Alltag zwi-
schen Ruhr-
pott und
Kirche. Der
Kartenver-
kauf ist im
Malerge-

schäft Man-
gels, Burgwall zu

den üblichen Ge-
schäftszeiten zum Preis

von neun Euro.

Foto:
hat

Drensteinfurt, Hammer Straße 15
Telefon 0 25 08 / 91 21
www.zimmermeier-
holzofenbaecker.de

Zimmermeier’s
Bratkartoffel-Brot
mit Stratmanns
feiner Knolle!

Reines Dinkelbrot mit Kartoffeln
aus Dolberg, verfeinert mit
Röstzwiebeln und herzhafter
Käsekruste

500 g 3,20 €

Jeden Sonntag
backfk rische Brötchen
von 8.00 bis 11.00 Uhr.

Schinkenschnitzel
ideal für Pfanne
und Backofen 1 kg 7,98 €

Schinkenbraten
besonders magerer
Zuschnitt 1 kg 6,98 €

Hähnchen-Grillbrust
als Aufschnitt 100 g 1,88 €

Schinkenspeck
geräuchert 100 g 1,68 €

Am Samstag gibt es bei uns
im Hof von 11.00 bis 14.00 Uhr

leckere Rostbratwurst
vom Holzkohlegrill.

Donnerstag–Eintopftag
Bohnensuppe
mit Kartoffeln und
Wursteinlage Portion 3,00 €

Hammer Str. 15 · 48317 Drensteinfurt · Tel. 02508/1261

Wochenangebot
vom 11.10.–13.10.2018

8324 Sendenhorst · Ostheide 6
Telefon 0 25 26/9 37 83-0
www.ebm-baufachmarkt.de
Mo.– Fr. 8.30 –18.30 Uhr
Sa. 8.30 –15.30 Uhr

KNALLER DER WOCHE!
KKLLLAAAAXXXX FFFFrrrooooossssttssssscccchhuuuuuttttzzzz FFeerrttttiiiiggggmmiixx
biiisss ----222200000°°°
5555----LLLLLLiiiiiittttteeeerrrrr----GGGGGGeeeeebiiinnnde

(0 66 € / l)

olange der Vorrat reicht

(0,66 € / l)

3,29€

48

3,79 €

So

3
Nur noch bis

Samstag,

13.10.201
8

gärtnerei
kemker

Hauptstraße 20
48351 Everswinkel-Alverskirchen
Fon: 02582- 1390
www.gaertnerei-kemker.de

Heide
Stück ab 1,-€

Öffnungszeiten der Gärtnerei:
Montag– Freitag 9.00–18.00 Uhr
Samstag 8.00–16.00 Uhr
Sonntag 10.00–15.00 Uhr

Herbst

Freiland
Stiefmütterchen
20 Stück

7,-€

www.ag-muensterland.de

MIT UNS DEN
GENIESSEN SIE

SOMMER!



Do 11. Oktober

ASCHEBERG

Dankeschönfahrt der
KFD St. Lambertus
13.30 Uhr
Treffpunkt: Pfarrheim

Für alle Mitarbeiterinnen in
den Bezirken und die Talent-
frauen

ASCHEBERG

Offene Sprechstunde
des Seniorenbeirats
10 bis 12 Uhr
Rathaus

ASCHEBERG

DRK­
Seniorengymnastik
9 und 10 Uhr
DRK-Heim
Bahnhofsweg 3

ASCHEBERG

Wochenmarkt
14 bis 18 Uhr
Katharinenplatz

ASCHEBERG

Tafel­Ausgabe
13 bis 14.30 Uhr und
15 bis 16 Uhr
Tafel
Nordweststraße 3

HERBERN

Tafel­Ausgabe
13 bis 14 Uhr
Jochen-Klepper-Haus
Ostlandstraße 7

HERBERN

Sozialkaufhaus
geöffnet
14.30 bis 17 Uhr
Sozialkaufhaus
Südstraße 15

Mit Warenannahme

DRENSTEINFURT

Sitzung des
Eisenbahnertreffs ’99
17 Uhr
Gaststätte Hammer Poat
Hammer Straße 3

DRENSTEINFURT

Mio­Elterncafé
9.30-11.30 Uhr
Kulturbahnhof
Bahnhofsplatz 2

DRENSTEINFURT

Wochenmarkt
8 bis 13 Uhr
Martinstraße

DRENSTEINFURT

Versammlung des
Stadtverbands der
Senioren­Union
14.30 Uhr
Malteserstift St. Marien

DRENSTEINFURT

Spieletreff für junge
Erwachsene
18 bis 21 Uhr
Kulturbahnhof

DRENSTEINFURT

Planungstreffen
18.30 Uhr
Alte Post

Für Vereine aus Drensteinfurt,
Rinkerode und Walstedde

DRENSTEINFURT

Seniorenkino
18.30 Uhr
Cafeteria im Malteserstift

SENDENHORST

Seniorentreff
14 bis 18 Uhr
DRK-Heim
Weststraße 29

SENDENHORST

10. Sendenhorster
Gesundheitsvortrag:
„Gutes Sehen bis ins
hohe Alter“
15 bis 17 Uhr
St. Josef-Stift

Mit Kaffee und Kuchen
Anmeldung: 0 25 26/3 00 31 31

ALBERSLOH

„Meet & Melt“
18 Uhr
Sozialzentrum

Internationaler Treff

WALSTEDDE

Ökumenischer
Gottesdienst
8.30 Uhr
St. Lambertus-Kirche

Anschließend gemeinsames
Frühstück im Pfarrzentrum

DAVENSBERG

Bürgerinformtionsver­
anstaltung zum Bau­
gebiet „Hemmen“
18 Uhr
Bürgerforum im Rathaus
Ascheberg

Fr 12. Oktober

ASCHEBERG

Kulturtreff
17 bis 19 Uhr
Kulturtreff
Breil

DRENSTEINFURT

Sprechstunde des
Citymanagements
9 bis 14 Uhr
Geschäftsstelle der Stadtwerke
ETO
Mühlenstraße 20

DRENSTEINFURT

Weinfest der
Kolpingsfamilie
17 Uhr
Alte Küsterei

Auch Nichtmitglieder sind
willkommen

DRENSTEINFURT

Offener Abend
der Schachfreunde
19 Uhr
Kulturbahnhof
Bahnhofsplatz 2

SENDENHORST

Wochenmarkt
8 bis 12 Uhr
Kirchstraße

SENDENHORST

FIZ­Wiegestübchen
9.30 bis 11 Uhr
Jugendheimsaal

für werdende Eltern und Eltern
mit Neugeborenen

SENDENHORST

„Take it – Bring it“
15 bis 17 Uhr
DAF-Depot
Hoetmarer Straße

SENDENHORST

Kostenlose Beratung
zum Thema Eltern­
geld und Elternzeit
15.30 bis 17 Uhr
Forum Schleiten

RINKERODE

Café Kinderwagen
9.30 bis 11 Uhr
Obergeschoss des Jugendheims

Für Eltern mit Säuglingen und
Kleinstkindern

Sa 13. Oktober

DRENSTEINFURT

Malteser­Kleider­
kammer geöffnet
9 bis 11.30 Uhr
Malteser-Kleiderkammer
Sendenhorster Straße 6

DRENSTEINFURT

Selbsthilfegruppe für
Menschen mit
psychischen
Erkrankungen
16 bis 18 Uhr
Kulturbahnhof

DRENSTEINFURT

„Tag für mich“
9 bis 16 Uhr
Malteserstift
Hammer Straße 7

RINKERODE

Staudenbörse des
Heimatvereins
14 bis 18 Uhr
Bei Maria Wulff
Altendorf 23

(alle Angaben ohne Gewähr)

Kalender Mittwoch, 10. Oktober 2018

Gratulation
• Gertrud Dodot aus Sendenhorst wird am Donnerstag 90 Jahre alt.

Die KFD St. Lambertus lädt alle Mitarbeiterinnen aus den Bezirken und die Talentfrauen zu einer Dankeschönfahrt am Donnerstag (11. Ok­
tober) nach Haltern ein. Nach einem gemütlichen Kaffeetrinken im Pfarrheim Haltern findet in der St. Marien­Kirche eine Führung zum aus­
gelegten Ernteteppich statt. Die Fahrt nach Haltern erfolgt in Fahrgemeinschaften. Treffpunkt hierfür ist um 13.30 Uhr am Pfarrheim.
Foootttooo::: SSSeeenioooreeen füüür SSSeeenioooreeen Lüüüdddinggghaaauuussseeen

Zum Weinfest lädt die Kolpingsfamilie am Freitag (12. Oktober) ein.
„In gemütlicher Runde wollen wir bei Musik, Wein, Brot und Käse
ein paar gesellige Stunden verbringen“, heißt es in der Ankündi­
gguungg.. Beegginn isstt uum 177 UUhr in ddeer Alltteen Küüsstteereei.. Foottoo:: ddppaa

GOSLAR/HARZ
& SCHOKOLADENFESTIVAL
IN WERNIGERODE
2 TAGE BUSREISE | SA., 03.11.SO., 04.11.2018

Die tausendjährige Stadt Goslar mit ihrem besonderen historischen
Flair und kulturellen Schätzen machen die Kaiserstadt schon zu
einem ganz besonderen Hingucker. Wernigerode „die Bunte Stadt
am Harz“ ist auch in diesem Jahr erneut Gastgeber für Schokola-
denliebhaber aus aller Welt! Auch in diesem Jahr füllen die Stände
exklusiver Chocolatiers und Manufakturen aus unterschiedlichen
Ländern die historische Altstadt von Wernigerode mit verführe-
rischem Schokoladenduft. Auf dem Marktplatz vor dem histo-
rischen Rathaus, auf dem Nikolaiplatz, auf dem Kohlmarkt und in
der Breiten Straße präsentieren die Chocolatiers ihre erlesenen Pro-
dukte und laden ein, bei Pralinenkursen und heißer Schokolade die
Vielfalt der Schokolade zu entdecken. Zahlreiche Restaurants und
Cafés bieten während der chocolART außergewöhnliche Schokola-
denmenüs an. Besucher können Konditoren bei der Produktion von
schokoladigen Köstlichkeiten im chocolateROOM zusehen

LEISTUNGEN:
• Fahrt im modernen Fernreisebus mit WC und Getränkeservice
• 1x Übernachtung inkl. Frühstücksbuffet im H+Hotel Goslar****
• Kalt-warmes Dinnerbuffet im Hotel
• Stadtführung in Goslar
• Aufenthalt/Besuch des Schokoladenfestivals

in Wernigerode am 04.11.18
• Gästebetreuung

ABFAHRTSORTE:
Greven (Rathaus), Münster (Hafenstr./Ecke Frie-Vendt-Str.)
BAB 1 Autohof Hamm/W/ erne

Informationen und Buchung

02864.8800-134
Kardinal-von-Galen-Straße 9 · 48734 Reken · info@lms-reisen.de

Montag – Freitag 9.00 Uhr – 18.00 Uhr

LESERREISE

pro Person
im DZ

€ 145,-
EZZ € 25,-

pro Person

€ 24,-
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WEIHNACHTSMARKT
HAMELN
TAGESFAHRT |MITTWOCH, 05.12.2018

Denken Sie, wenn Sie HAMELN hören, nicht auch sofort an den Rat-
tenfänger und die Brüder Grimm? Sicherlich, denn die Geschichte
ist untrennbar mit der Stadt auf ewig verbunden. Doch Hameln hat
weitaus mehr zu bieten. Diese schöne Stadt mit attraktiver Lage
im Weserbergland erwartet Sie als Besucher mit hübschen Gassen
und restaurierten Fassaden der Sandstein- und Fachwerkbauten!
Die historische Altstadt ist größtenteils als Fußgängerzone ange-
legt! Zur Weihnachtszeit „lockt“ die Stadt mit prächtig verzierten
Bauten der Weser-Renaissance und charmante Fach-werkhäus-
chen mit liebevoll geschmückten Geschäften. Zusammen mit den
individuell gestalteten Hütten bildet der Weihnachtsmarkt eine
einmalige Kulisse! Lassen Sie sich von Hameln, den sagenhaften
Angeboten verbunden mit der Geschichte dieser Stadt verzaubern.

LEISTUNGEN:
• Fahrt im modernen Fernreisebus mit WC
• Individueller Aufenthalt in Hameln
• Rückfahrt um ca. 18:00 Uhr

ABFAHRTSORTE:
08.00 Münster (Hafenstr./Ecke Frie-Vendt-Str.)
08.40 Greven (Rathaus)
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Ihr Dreingau-Zeitung-
Servicepartner vor Ort!
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Unser Servicepartner bietet Ihnen folgende Leistungen:

· private Klein- und Familienanzeigen
· Auslagestelle der Dreingau Zeitung

Haben Sie noch Fragen?

Die Dreingau Zeitung erreichen Sie
· telefonisch: 0 2508.9903-0
· per Fax 0 2508.9903 40
· per E-Mail: anzeigen@dreingau-zeitung.de

DREINGAUZEITUNG
Information

www.ag-muensterland.de

Immer
für Sie da

!

DAS SCHREIBW
ARENGESCHÄFT

Markt 1 · 48317
Drensteinfurt · w

ww.marktnr1.de

MARKT NR. 1
48317 Drensteinfurt



Lokales Mittwoch, 10. Oktober 2018

Kurz
notiert

Mittagstisch
für Senioren

DRENSTEINFURT. Am Mittwoch,
17. Oktober, findet unter dem
Motto „Pottkieker“ um 12.30 Uhr
der nächste Mittagstisch für Senio­
ren in der Alten Küsterei statt.
Anmeldungen sind bis Freitag, 12.
Oktober, entweder dienstags im
Seniorenbüro im Kulturbahnhof (9
bis 10.30 Uhr, Tel. 99 37 95) oder
in der übrigen Zeit bei Gertrud
Stückmann unter Tel. 0 25 08 /
98 51 25 möglich.

„Immer schön
geschmeidig“

WALSTEDDE. Am heutigen Mitt­
woch werden unter dem Motto
„Immer schön geschmeidig blei­
ben“ in der Wagenfeldapotheke
Salben und Tees selbst gemacht.
Beginn der Veranstaltung mit Pet­
ra Heumannskämper ist um 19
Uhr. Die Teilnahme kostet 15 Euro.
Anmeldungen sind unter Tel.
0 23 87/12 21 möglich. Am Don­
nerstag, 11. Oktober, findet um
8.30 Uhr ein ökumenischer Gottes­
dienst in der St.­Lambertus­Kirche
statt. Anschließend sind alle Teil­
nehmerinnen zum Frühstück im
Pfarrzentrum eingeladen.

Tür für Tür
durch den Advent
ASCHEBERG. Der lebendige Adventskalender ist in Ascheberg

in den vergangenen Jahren schon zu einem festen Angebot in
der Vorweihnachtszeit geworden. Im vergangenen Jahr wur-
den erstmalig auch in Davensberg Türen am lebendigen Ad-
ventskalender geöffnet, was auf viel positive Resonanz gesto-
ßen ist. Daher laden in diesem Jahr die beiden Gemeinden St.
Lambertus und St. Anna wieder gemeinsam ein, Tür für Tür
durch den Advent zu gehen.
Alle Familien, Gruppen, Vereine, aber auch Einzelpersonen

sind eingeladen, sich amAdventskalender zu beteiligen, in der
Adventszeit ein „Türchen“ zu öffnen und so zu einemMoment
der Besinnung beizutragen. Wer Interesse hat, die Termine
vom 1. bis 23. Dezember zu füllen, Fenster oder Türen advent-
lich zu schmücken und eine halbe Stundemit Liedern, Texten
und Geschichten der Adventszeit zu gestalten, meldet sich bis
Mitte Oktober im Pfarrbüro St. Lambertus (Tel. 02593/
92998810). Die Termine und Orte der einzelnen Adventstür-
chen werden wie in der Vergangenheit wieder auf der Home-
page der Kirchengemeinde sowie in der lokalen Presse veröf-
fentlicht. Fragen zum lebendigen Adventskalender 2018 beant-
wortet zudem Pastoralreferent Tobias Kettrup (Tel. 02593/
92998814).

DRENSTEINFURT. Viel Zeit
haben die Mitarbeiter in die
Überarbeitung der Texte, de-
ren sinnvolle Strukturierung
und anschauliche Präsenta-
tion investiert. Die technische
Umsetzung hat die Firma No-
lis aus Nienburg übernom-
men, die laut Bürgermeister
Carsten Grawunder über viel
Erfahrung bei der Erstellung
behördlicher Webseiten ver-
fügt unddeshalb denZuschlag
vor örtlichen Anbietern be-
kommen hatte. Kostenpunkt
der neuen Seite: 17 000 Euro.
Weniger ist mehr: Dieses

Credo gilt nun auch für die
Homepage der Stadt. Überhol-
te Infos, die in der Vergangen-
heit selten bis gar nicht abge-
rufen worden waren, sind
entfernt worden. „Früher ha-
ben wir weitere Inhalte ein-
fach als Unterpunkte auf die
Seite gesetzt“, so der Bürger-

meister. Das habe zu großer
Unübersichtlichkeit geführt.
„Mehr als drei Klickswillman
dem Bürger nicht zumuten,
um zur gewünschten Infor-
mation zu gelangen.“
Stattdessen gibt es Neuerun-

gen wie zum
Beispiel eine
Auflistung
aller Vereine
und Verbän-
de samt Kon-
taktdaten.
„Wir haben
im Vorfeld
alle An-
sprechpart-
ner kontak-
tiert. Infor-
mationen können weiterhin
nachgetragen werden“, ruft
Wirtschaftsförderin Ute Ho-
mann die Vereine, die sich
noch nicht zurückgemeldet
haben, auf, dies noch zu tun.

Auch der Zugriff auf das elekt-
ronische Ratsinformations-
system (RIS) mit den Namen
der Ausschussmitglieder und
Sitzungsvorlagen rückwir-
kend bis Mitte 2016 ist für alle
Interessierten möglich.

Sowieso ist
eine Home-
page kein
starres Gebil-
de, sondern
ständig in
Arbeit. Nicht
nur der Ter-
minkalender
wird laufend
aktualisiert –
dort können
auch Außen-

stehende Veranstaltungen
eintragen, deren Freischal-
tung erfolgt durch die Verwal-
tung –, auch sonst wird im
Hintergrundweiter am neuen
Internetauftritt gearbeitet.

„Hinweise darauf, welche In-
formationen noch ergänzt
werden können, nehmen wir
immer gerne entgegen“, sagt
Carolin Zulka, persönliche Re-
ferentin des Bürgermeisters.
Die Texte sind bewusst bür-

gernah formuliert. Um auch
Menschen mit geringen
Deutschkenntnissen oder
leichten Behinderungen ge-
recht zuwerden, gibt es eigens
einen Bereich in „Leichter
Sprache“. Dort werden die
wichtigsten Aspekte wie etwa
Ansprechpartner, Öffnungs-
zeiten und Dienstleistungen
der Verwaltung noch einmal
in besonders einfacher Form
dargestellt.

Übersichtlicher und
deutlich verschlankt prä­

sentiert sich die neue
Homepage der Stadt,

die gestern freigeschal­
tet wurde.

Von Nicole Evering

Bürgermeister Carsten Grawunder, Wirtschaftsförderin Ute Homann und Referentin Carolin Zulka (v.re.)
haabbeen ddeen üübbeeraarbbeeitteetteen Intteerneettaauufttritttt ddeer SSttaaddtt voorggeesstteelllltt.. Foottoo:: Niccoollee Eveeringg

Alles überarbeitet
Internetauftritt der
Stadt ist schlanker
geworden

Kurz
notiert

Schadstoffmobil hält
in Ascheberg

ASCHEBERG. Die Bürger der Ge­
meinde Ascheberg haben am heu­
tigen Samstag die Möglichkeit,
den anfallenden Sonderabfall aus
Haushaltungen abzugeben. In der
Ortschaft Herbern steht das Mobil
in der Zeit von 9 bis 10 Uhr im
Südfeld Gewerbegebiet (Nähe Re­
cyclinghof), in der Ortschaft
Ascheberg in der Zeit von 10.30
bis 11.45 Uhr an der Industriestra­
ße in der Nähe des gemeindlichen
Recyclinghofes und in der Ort­
schaft Davensberg, in der Zeit von
12 bis 13 Uhr am Feuerwehrgerä­
tehaus an der Burgstraße.

Ferienspaß im
Hallenbad

SENDENHORST. Viel Spaß können
alle Kinder in den Herbstferien
vom 15. bis zum 27. Oktober im
Hallenbad haben, teilt die Stadt­
verwaltung mit. Täglich bietet das
Hallenbadteam von 15 bis 18 Uhr
drei Spielstunden bei Disco­Muaik
an. Das Ferienticket für den tägli­
chen Hallenbadbesuch kostet nur
fünf Euro. Es ist ab Freitag, 12.
Oktober, an der Kasse erhältlich.
Montags und donnerstags ist das
Hallenbad von 15 bis 18 Uhr so­
wie dienstags, mittwochs und frei­
tags von 15 bis 20 Uhr geöffnet.
Mittwochs beginnt das Frauen­
schwimmen um 18.45 Uhr. Diens­
tags und mittwochs ist ab 18 Uhr
während der sogenannten „Ruhe­
zeit“ die „Vorfahrt für Schwimmer“
für alle Erwachsenen beim Bah­
nenschwimmen angesagt. Das
Frühschwimmen findet in den Fe­
rien nur dienstags und donners­
tags von 6.30 bis 8 Uhr statt.

„Mehr als drei
Klicks will man
dem Bürger nicht
zumuten, um zur
gewünschten Infor-
mation zu gelan-
gen.“
Bürgermeister Carsten Grawunder

Radtour der Männer
wird verlegt

RINKERODE. Die am zweiten Don­
nerstag eines jeden Monats statt­
findende Fahrradtour der Männer­
gemeinschaft St. Pankratius wird
auf den 18. Oktober verlegt. Start
ist um 14.30 Uhr ab Dorfplatz.

Lambertuschor sucht „Projektsänger“
DRENSTEINFURT/WAL-

STEDDE. Nicht jeder, der gerne
singt, findet die Zeit, dies re-
gelmäßig in einem Chor zu
tun.Wer trotzdem Lust darauf
hat, mit anderen gemeinsam
in entspannter und lockerer
Atmosphäre Lieder zu lernen,
hat auch in diesem Jahr die
Gelegenheit, den Lambertus-
Chor kennenzulernen. Ge-

meinsam mit interessierten
„Projektsängern“ soll das tra-
ditionelle Adventskonzert, das
am dritten Adventssonntag,
16. Dezember, um 17 Uhr in der
St.-Lambertus-Kirche in Wal-
stedde stattfindet, einstudiert
werden.
Neben klassischen Advents-

liedern steht die Adventskan-
tate „Lichter der Hoffnung“

von Klaus Heizmann auf dem
Probenplan. Klaus Heizmann
verpackt darin die alten Lieder
in eine neue Form, um den
Menschen den Sinn der vor-
weihnachtlichen Zeit nahezu-
bringen, heißt es in der An-
kündigung. Für ein Frühstück
in der Pause ist gesorgt.
Am Samstag, 17. November,

ist von 9 bis 13 Uhr ein Proben-

tag im Walstedder Pfarrheim
geplant. Alle anderen Proben
finden mittwochs von 20 bis
22 Uhr im Alten Pfarrhaus in
Drensteinfurt statt. (sre)

KFD besucht den
Weihnachtsmarkt

WALSTEDDE. Bereits jetzt weist
die Frauengemeinschaft auf den
Besuch des Weihnachtsmarktes in
Essen am 7. Dezember hin. Ab­
fahrt ist um 12 Uhr ab K+K­Park­
platz. Die Rückkehr ist für 19 Uhr
geplant. Die Fahrtkosten richten
sich nach der Anzahl der Teilneh­
merinnen. Anmeldungen für die
Fahrt sind bei Doris Sander unter
Tel. 0 23 87 / 262 möglich.

Unser Geschäft bleibt in den
Herbstferien
vom
15. bis 27. Oktober 2018
geschlossen.

„Die Wildwuchsfrauen“
Margret Schwis
Clara-Schumann-Straße 3
48317 Drensteinfurt
Telefon 02508 -8799

– steuerlich absetzbar –

Tel. 0171/ 1922353

Wir übernehmen
sämtliche Pflaster-

und Gartenarbeiten
(Hecken- und Strauchschnitt,
Terrassen, Wege, Neuanlagen,
Ausschachtungen usw.).

Mit Abtransport und Entsorgung.

Ascheberg - Bultenstr. 22 und

Drensteinfurt - Sendenhorster Str. 12

Schweinerouladen
aus der zarten Oberschale 1 kg 3,99
Rindergehacktes
stets frisch hergestellt, zum Braten 100 g 0,59
Kalbsoberschalensteak
ein Genuss für Kenner und Genießer,
ideal für Saltimbocca alla Romana 100 g 1,79
Mövenpick Kaffee
gemahlen oder Bohne
500-g-Packung (1 kg = 7,76) 40% gespart 3,88
Pringles
verschiedene Sorten
190-g-Dose (100 g = 0,68) 46% gespart 1,29
Gerolsteiner Mineralwasser
versch. Sorten
12x1,0 I (1 l = 0,50) Preis zzgl. Pfand 5,99
Krombacher
versch. Sorten
20x0,5 I/ 24x0,33 I (1 l = 1,10/111,39) Preis zzgl. Pfand 10,79

Wir laden herzlich ein zur

Generalversammlung
am Samstag, dem 3. November 2018, um 19.30 Uhr im Saal
der Gaststätte „La Piccola“ Drensteinfurt

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Aufnahme neuer Mitglieder
2. Verlesung des Protokolls der letzten Generalversammlung
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Kassenbericht und Entlastung des Vorstandes
5. Vorstandswahlen: 2. Vorsitzender, 1. Kassierer, 1. Schriftführer,

Oberst, Hauptmann, Unteroffizier, z.b.V., Kassenprüfer
6. Beitragsanpassung
7. Verschiedenes

Bürgerschützenverein
„St. Johannes“

Drensteinfurt 1593 e.V.

Frank I. Tendahl
König 2018

Theo Scharbaum
1. Vorsitzender

Anträge zur Generalversammlung sind wenigstens eine Woche vorher schriftlich beim
Vorstand einzureichen. Wegen der Wichtigkeit der Tagesordnungspunkte wünscht sich
der Vorstand ein vollzähliges Erscheinen der Mitglieder.
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Saisonabschluss
des ADFC

SENDENHORST. Am Sonntag, 14.
Oktober, lädt der ADFC zur letzten
Radtour nach Warendorf­Einen ein.
Der Hinweg führt durch die Bauer­
schaften Schuter und Müssingen
nach Einen zum Landhaus Schulze
Osthoff. Nach einer Kaffeepause
führt die Tour über Raestrup,
Everswinkel und Alverskirchen. Die
Strecke ist rund 42 Kilometer lang.
Gestartet wird um 12.30 Uhr vom
K+K Parkplatz. Für Nichtmitglieder
beträgt der Teilnehmerbeitrag drei
Euro.

Kurz
notiert

Hängen geblieben – die schnelle Woche

CDU informiert
über E­Mobilität
Einen interessanten Vortrag er­
lebten die Besucher des CDU­In­
formationsabends zur Elektromo­
bilität, berichtet der Vorsitzende
der Ortsunion und Landtagsab­
geordnete Henning Rehbaum.
„Welche Reichweite haben Elekt­
roautos heute?“ „Spart ein Elekt­
roauto unter dem Strich wirk­
lich Kohlendioxid?“ „Wie können
alte Akkus wiederverwertet wer­
den?“ „Rechnet sich der Um­
stieg?“ „Welche Förderungen
gibt das Land für die Anschaf­
fung eines E­Pkw oder die Instal­
lation einer ‚Wallbox‘ in der hei­
mischen Garage?“. Das waren
nur einige der zahlrechen Fra­
gen, so Rehbaum.

Treue Mitglieder
Das gemeinsame Frühstück mit
dem heimischen SPD­Bundestags­
abgeordneten Bernhard Daldrup
nutzte der SPD­Ortsverein, um
zwei langjährige Mitglieder zu
ehren. Ulrich Klein bekam die
Ehrenurkunde und Ehrennadel
für 50­jährige Mitgliedschaft. Ru­
dolf Schoppmann dankten Orts­
vorsitzender Ingo Stude und
Bernhard Daldrup für seine 40­
jährige Treue. (Foto: SPD)

Auf dem Weg zur „Fair­Trade­Town“
Der Eine­Welt­Kreis der Pfarrgemeinde St. Regina setzt sich seit mehr
als zwei Jahrzehnten für fairen Handel ein – auch in Drensteinfurt. Die
Mitarbeiter verkaufen Produkte mit dem „Transfair­Siegel“ und unter­
stützen so mit dem Erlös Projekte in Peru und Indien. Nun möchten
die Aktiven gemeinsam mit der Politik, der Verwaltung sowie mit den
Geschäftsleuten und Vereinen die Stadt zur einer „Fair­Trade­Stadt“ ma­
chen und übergaben ihren Bürgerantrag an Bürgermeister Carsten Gra­
wunder. (Foto: Eine­Welt­Kreis)

Finale bei blauem Himmel
Zur Saisonabschlussfahrt der Drensteinfurter KFD­Gruppe „Pedalis“ tra­
fen sich zwölf Frauen bei sonnigem Wetter zu einer Tagesradtour.
„Durch Feld und Flur bot die weitläufige und herbstliche Landschaft
des Münsterlandes ein prächtiges Bild“, heißt es im Bericht. Die Frauen
radelten durch die Bauerschaft Jönsthövel in Richtung Vorhelm. Weiter
ging es über Enniger, zur Rückämper­Kapelle und zur Wallfahrtskapelle
in Buddenbaum sowie nach Flintrup zum Hof Lohmann. (Foto: KFD)

Abschalten von der Alltagshektik: Das taten 22 Drensteinfurter auf Ein­
ladung der Kolpingsfamilie auf der Insel Wangerooge. Die Besinnungs­
tage unter der Leitung von Pastor Jörg Schlummer standen unter dem
Motto „Humor trifft Glaube“. Dabei wurde auch auf die Arbeit von Kli­
nik­Clowns geschaut, heißt es im Bericht der Kolpingsfamilie. „Die Teil­
nahme an den Gottesdiensten der Inselgemeinde waren wieder einmal
besondere Erlebnisse.“ (Foto: Kolpingsfamilie)

Erholsame Tage auf Wangerooge

Raallf uundd SSillkee Frieeddricch lleeitteen ddiee Moontteessssoori­GGeessaamttsscchuullee aam Teeiggeellkaampp.. Foottoo:: JJoosseef Theessingg

SENDENHORST. Ab dem
kommenden Schuljahr haben
Schüler erstmals in Senden-
horst die Möglichkeit, in die
Oberstufe zu wechseln und
ein „ganz normales“ Abitur
nach den landesweit zentra-
len Anforderungen und ge-
mäß der auch an allen ande-
ren weiterführenden Schulen
geltenden Prüfungsordnung
abzulegen. „Es wird zuneh-
mend real“, sagt Silke Fried-
rich, die im Sommer vom
Gymnasium an die kleine Ge-
samtschule gewechselt ist
und als stellvertretende
Schulleiterin fungiert.
IhrMann Ralf ist Schulleiter.

Aber ein „Familienbetrieb“ sei
die Schule deshalb nicht, wo-
bei das Familiäre, besser das
Persönliche, an der Schule am
Teigelkamp schon eine ge-
wichtige Rolle spiele.
Die Aufgabe, junge Men-

schen zum Abitur zu führen,

ist groß. „Wir brauchen Raum,
Lehrer, Schüler und einen
Plan – also einen Stunden-
plan“, umreist Silke Friedrich
das, was bis zum ersten Ober-
stufenjahrgang zu tun ist.Wo-
bei dasmit dem„Raum“schon
auf sehr guten Wege sei, er-
klärt der Schulleiter. „Darüber
mache ich mir keine Sorgen“,
fügt Ralf Friedrich an. „Der
Raum für die Schülerwird fer-
tig.“ Etwas anders sehe das
derzeit noch bei dem für die
Verwaltung und die Lehrer
aus. Aber auch das werde.
Punkt zwei: die Lehrer. Auch

das sieht Ralf Friedrich nach
Stand der Dinge nicht als
Problem an. „Es gab zu diesem
Schuljahr eine große Nachfra-
ge, und ich habe vielen jungen
und guten Lehrern eine Absa-
ge erteilen müssen“, erklärt
der Schulleiter.
Punkt drei: die Schüler. 188

sind es derzeit. Für die erste
Oberstufenklasse wünscht
sich Ralf Friedrich 25 Schüler.
„Eine Gruppe von 30 ist nicht
unsere Philosophie“, sagt er.

Inklusion und die Individuali-
tät spielten im Selbstver-
ständnis der Schule eine gro-
ße Rolle. 16 Schüler aus der
heutigen Klasse zehn könnten
vermutlich in die Oberstufe
wechseln. Da könnten also
noch welche hinzukommen.
Und wenn nicht? Macht auch
nicht viel, meint die Schullei-
tung. „Wir starten auf jeden
Fall.“ Denndie
allgemeine
Akzeptanz
werde imLau-
fe der Zeit si-
cher kom-
men.
Beim „Schulforum“ in Dren-

steinfurt hat sich Anfang die-
serWoche auch dieMontesso-
ri-Gesamtschule vorgestellt.
Es habe viele Fragen gegeben,
aber auch einiges Interesse.
„Die Größe unserer Schule ist
ein wichtiges Argument“, sagt
Ralf Friedrich. „Wir gehen in-
dividuell auf jeden Schüler
ein“, fügt Silke Friedrich an.
„Auch in der Oberstufe.“
Die Montessori-Gesamt-

schule habe viel Erfahrung
damit, aus jungen Menschen,
die nach landläufiger Mei-
nung ein bisschen „anders“
sind, und solchen, die ohne
spezielle Förderung auskä-
men, eine gute Lerngruppe zu
formen. „Aber was heißt
schon anders? Jeder ist an-
ders“, meint Ralf Friedrich.
Silke Friedrich bevorzugt des-

halb statt „an-
ders“ den Ter-
minus „ein-
zigartig“.
Punkt vier:

der Stunden-
plan. „Wir können nicht alles
anbieten“, räumt Ralf Fried-
rich ein – und meint damit
Physik und Informatik. In die-
sen beiden Disziplinen könne
die Schule – auch mangels
ausreichender Pädagogen –
derzeit noch keinen Oberstu-
fenunterricht durchführen,
weil sie diesen nicht dauer-
haft garantieren könne.
Doch imGegenzug könne die

kleine Gesamtschule mit dem
Fach „Technik“ punkten, das

es an anderen vergleichbaren
Schulen so nicht gebe. Spa-
nisch und Latein werden in
derOberstufe auchangeboten.
Spanisch sei eine Weltspra-
che, und Latein sei wichtig für
Schüler, die ihre Stärkenunter
andrem im (Auswendig)-Ler-
nen hätten, wie etwa Jugend-
liche, die mit Autismus zu
kämpfen hätten. „Wir decken
fast alles ab“, resümiert Ralf
Friedrich das Angebot.

Die Schule stellt die gym-
nasiale Oberstufe und das
„Abitur in Sendenhorst“ am
Samstag, 24. November, in
einer Informationsveranstal-
tung von 9.30 bis 12 Uhr in
einer Informationsveranstal-
tung am Teigelkamp vor.

Es ist absolutes Neu­
land für die Stadt. Und
auch für die Montessori­
schule, die ja noch gar
nicht so lange eine Ge­

samtschule ist.

Von Josef Thesing

Montessori­Gesamtschule
bereitet sich auf die
Oberstufe vor

Das erste Abitur
in Sendenhorst

Ein Bericht aus
Kalkutta

DRENSTEINFURT. Der Drensteinfur­
ter Benedikt Buschhoff hat im
Sommer einen Freiwilligeneinsatz
im indischen Kalkutta beendet.
„Dort hat er Kindern, Jugendlichen
und Erwachsenen an den Wir­
kungsstätten von Mutter Theresa
auf vielfältige Weise beigestan­
den“, teilt die Pfarrgemeinde St.
Regina mit. Von seiner Arbeit, sei­
nen Erlebnissen und Erfahrungen
berichtet Buschhof auf Einladung
von Pastor Jörg Schlummer allen
Interessierten am Freitag, 2. No­
vember, um 18.30 Uhr im Pfarr­
saal des Alten Pfarrhauses.

Physik und Infor-
matik fehlen in
der Oberstufe

Wir wünschten der Himmel hätte Besuchszeiten,
dann könnten wir dich stets sehen
und dir sagen, wie sehr du uns fehlst.

UNVERGESSEN

GERD

Elke und Yvonne, Volker

Jürgen Weltermann
* 17. September 1953 1. Oktober 2018

AUFSTIEG IN DIE NÄCHSTE LIGA

You‘ll Never Walk Alone…
Deine größten Fans sagen Danke! In Liebe:
Deine Marianne
Mario
Stefan, Katharina & Fiona
Norbert, Heike & Kinder
Bernhard Dittrich
und Angehörige

Kondolenzanschrift:
Bestattungshaus Schulte, Mühlenstr. 3, 48317 Drensteinfurt (Jürgen Weltermann)

Die Eucharistiefeier findet am 20. Oktober um 10 Uhr in der St. Lambertus Kirche
in Walstedde statt. Anschließend erfolgt die Urnenbeisetzung im engsten
Familien- und Freundeskreis.

Statt Blumen bitten wir um Spenden zugunsten der Hospizbewegung im Kreis
Warendorf e.V. (Sparkasse Münsterland-Ost, Kennwort: Jürgen Weltermann,
IBAN: DE 09 4005 0150 0034 0002 40).

†

Statt Karten

Für eine Welt, die zusammenhält

www.aswnet.de

Helfen Sie nachh
altig!



dann doch mal ziemlich bun-
te Aussichten für den Herbst.
DasneueProgrammheft, das

übrigens dank der Ehrenamt-
lichen, darunter unter ande-
rem Bianca Rösner, Luis Rü-
schenschmidt und Larissa
Petzborn, knickend und hef-
tend in Formgebrachtworden
ist, liegt an den bekannten
Stellen in der Gemeinde
Ascheberg aus, an Schulen, im
Rathaus, an Tankstellen, Im-
bisstuben, in Sparkasse und
Volksbank sowie in den Ju-
gendzentren Ascheberg, Da-
vensberg, Herbern. (tani)

schnitzen angeboten.
Die Herbstferien enden dann

aus OJA-technischer Sicht mit
einem „Knall“. Partyalarm ist
angesagt am 27. Oktober
(Samstag) beim Kartoffelfest
in Herbern. Denn da mischt
das „JuIn“ aktivmit undöffnet
seine Pforten. Da darf ge-

schaut und
gefeiert wer-
den, im hin-
teren Bereich
der neuen
Räumlich-
keiten gibt es
sogar eine
lautlose Dis-
co. Lautlos?

„Ja, lautlos“, schmunzelt Sas-
kia Adriaans und verrät nur
soviel: „Kopfhörer!“ Musika-
lisch, das darf jetzt schon ge-
sagt werden, soll dann wirk-
lich jeder auf seinen Ge-
schmack kommen, nur eben
still und leise. Die Teilnahme
ist kostenlos. Und auch an-
sonstenwartennoch so einige
Überraschungenauf der ange-
kündigten Party. Das sind

zu bieten, wenn man das
grün-orange Programmhef-
ten aufschlägt. Klassiker wie
„Zoo bei Nacht“ finden sich
dort ebenso wie die Gruselva-
riante. Halloween lässt grü-
ßen, nicht nur imMovie-Park,
sondern nach dem Debüter-
folg des Vorjahres auch im
Horrorhaus
Nordkir-
chen. Und
das wird so-
gar noch
vom Kultur-
rucksack ge-
fördert. Ein
Haus, das Ju-
gendliche
aktiv mitgestalten können.
Für den perfekten Auftritt der
Horrorgestalten sorgt dann
sogar eine Maskenbildnerin.
Herbst bedeutet jedoch auch

Gemütlichkeit. Unddakommt
die kreative Variante ins Spiel.
Sowohl im Herberner „JuIn“
als auch in der OJA Ascheberg
wird einmal am 23. Oktober
(Ascheberg) und am 26. Okto-
ber (Herbern) das Kürbis-

In den Herbstferien wird es
heiß! Und das hat rein gar
nichts damit zu tun, dass das
Barometer vielleicht plötz-
lich wieder auf Sommer ste-
hen könnte.

ASCHEBERG. Denn Wetter-
frösche waren garantiert
nicht am Werk, als das
Herbstferienprogramm der
Offenen Jugendarbeit Asche-
berg (OJA) zusammengestellt
wurde. Aber das Angebot birgt
so einige Neuerungen.
„Feuertag“ heißt eine davon,

die am 16. Oktober (Dienstag)
bei der OJA am Burghof über
die Bühne geht. Draußen. Dort
wird es allmählich kälter,
„aber wir heizen den Kindern
und Jugendlichen ab 14.30 Uhr
dannein“, versprichtOJA-Mit-
arbeiterin Saskia Adriaans.
Und das nicht nur am Lager-
feuer. Feuerspucker könnten
in der Tat auch noch auf den
Plan treten.
Soviel zu der heißen Seite des

Herbstes. Der jedoch hat auf
alle Fälle noch sehr viel mehr
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Caritas sammelt
Plastikdeckel

ASCHEBERG. Die Pfarrcaritas in
Ascheberg, Davensberg und Her­
bern beteiligt sich am Projekt De­
ckel gegen Polio. Dazu stellt sie
Sammelboxen in den Pfarrheimen,
Grundschulen und Kindergärten
auf. Mit dem Erlös aus der Deckel­
sammlung werden Impfungen
gegen die Kinderlähmung finan­
ziert. Der Verein „Deckel drauf“
organisiert das Sammeln und Ver­
markten von Plastikdeckeln. Abge­
geben werden dürfen Plastikdreh­
deckel mit maximal vier Zentime­
ter Durchmesser von Flaschen,
Milchpackungen, Fruchtsäften, Tet­
rapacks und anderen Behältnissen,
teilt die Pfarrei St. Lambertus mit.

OJA heizt der
Jugend ein

Die OJA­Mitarbeiter Dirk Hermann (v.l.) und Saskia Adriaans prä­
sentieren mit den Ehrenamtlichen Bianca Rösner, Luis Rüschen­
schmidt und Larissa Petzborn (v.l.n.r.) das neue Herbstferienpro­
gramm 2018. Foto: Tina Nitsche

Kurz
notiert

Staudenbörse des
Heimatvereins

RINKERODE. Der Herbst ist be­
kanntlich eine gute Zeit, um Stau­
den im Garten zu teilen. Doch wo­
hin mit den vielen schönen Pflan­
zen, wenn der Platz in den eige­
nen Beeten nicht reicht und die
Gewächse für den Kompost viel zu
schade sind? Die Aktiven des Rin­
keroder Heimatvereins bieten auch
in diesem Jahr eine Lösung: Am
kommenden Samstag, 13. Oktober,
organisieren sie erneut eine Stau­
denbörse. Sie findet von 14 bis 18
Uhr bei Maria Wulff, Altendorf 23,
statt.

Einblicke in die
Welt des Kaffees

RINKERODE. Am 5. November be­
sucht die KFD St. Pankratius eine
Röstvorführung in „Schröer‘s Kaf­
fee­Rösterei“ in Tilbeck. „Das Herz
der Rösterei ist der große Trom­
melröster. Er ist umgeben von Ju­
tesäcken mit frisch gelieferten,
noch rohen Kaffeebohnen aus ver­
schiedenen Ländern rund um den
Globus“, heißt es in der Ankündi­
gung. Die Führung dauert etwa
eine Stunde. Danach ist die Kaf­
feetafel im „Café am Turm“ im
Stift Tilbeck reserviert. Die Kosten
betragen fünf Euro für die Füh­
rung. Das Kaffeetrinken ist selbst
zu zahlen, und die Fahrtkosten
werden vor Ort umgelegt. Treffen
ist um 13 Uhr an der Genossen­
schaft. Anmeldung bis zum 26.
Oktober bei Monika Buxtrup,
Tel. 0 25 38 / 771 und Edith Hem­
kendreis, Tel. 0 25 38 / 91 40 50.

Ferienprogramm mit „Feuertag“,
Horrorhaus und Partyalarm

Hängen geblieben – die schnelle Woche

„Sagen – Spuk –
Spannung“

ASCHEBERG. Ascheberg Marketing
bietet ab sofort wieder eine Gru­
selwanderung unter dem Motto
„Sagen – Spuk – Spannung“ für
Gruppen an. Die Teilnehmer erfah­
ren einiges zum sagenumwobenen
Rentmeister Schenkwald und vie­
len anderen Sagengestalten der
Davert, heißt es in einer Mittei­
lung. Aber auch der Burgturm mit
seinem Folterkeller werde eine
Rolle spielen. Wer möchte, kann
danach das Sagenmenü in einer
Gaststätte in Davensberg genie­
ßen. Das Programm ist für Grup­
pen ab zehn Personen bei Asche­
berg Marketing (Tel. 0 25 93/
63 24) buchbar.

SPD fordert eine Resolution des Rates an
den Verkehrsausschuss
„Die Forderungen, durch Umleitungen den Verkehr aus Albersloh he­
rauszuhalten, dürfen nicht zu einer Vernachlässigung der Planungen
für die beiden Ortsumgehungen führen“, mahnt die SPD­Fraktionsvor­
sitzende Christiane Seitz­Dahlkamp in einer Mitteilung der SPD.
Momentan werde intensiv in der Öffentlichkeit darüber diskutiert, ob
und wie die Lkw um Albersloh herumgeleitet werden können. „Das ist
vor dem Hintergrund der Belastung des engen Ortskerns und der Men­
schen, die hier leben und unterwegs sind, sinnvoll und notwendig –
zumal die weitere Planung und der Bau einer Entlastungsstraße nicht
von heute auf morgen zu realisieren sein werden“, so die Alberslohe­
rin. Vernachlässigt werde aus Sicht der SPD­Fraktion dabei der Blick
nach Düsseldorf: Im Landesstraßenbedarfsplan 2015 hätten beide Orts­
umgehungen auf Stufe eins gestanden. Um die nächste Stufe – den
Landesstraßenausbauplan – zu erreichen, müsse zum Zeitpunkt der
Verabschiedung des Landeshaushalts vollziehbares Baurecht bestehen.
Dies sei derzeit im Münsterland aber für kein Projekt gegeben. „Wir
wollen deshalb eine Resolution des Rates der Stadt an den Verkehrs­
ausschuss des Landtags, die deutlich macht, dass die Ortsumgehungen
für beide Ortsteile nach wie vor dringend notwendig sind“, so die SPD.

Themennachmittag
„Welche Akzeptanz finden die
Kirchen in unserer Gesellschaft,
welche Relevanz haben sie?“
Diese Frage stand im Mittel­
punkt des jüngsten Nachmittags
der KAB­Senioren. Sprecher Willy
Abeln begrüßte dazu Pfarrer Cle­
mens Röer, der in seinem Refe­
rat sowohl auf die heutigen
Probleme der Vereine als auch
auf die Situation der Kirche ein­
ging. (Foto: KAB)

Furioser Auftakt
Zur Eröffnung der „Folk­Live“­Rei­
he war die Alte Post in Dren­
steinfurt randvoll, sodass die
rund 120 Zuschauer nicht nur
auf den Stühlen sondern auch
auf Tischen und im Flur Platz
nahmen. Die Gruppe „Fiddles &
Feet“ begeisterte mit einer Kom­
bination aus Musik und Tanz.
(Foto: Oberhoff)

„Wir heizen den
Kindern und
Jugendlichen
dann ein.“

Saskia Adriaans zum
Angebot „Feuertag“

201998-201 JAHRE1993-20120JAHRE20201998-201820JAHRE201998-2018201993-2018201998-2018202020
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und nur solange
der Vorrat reicht!

SONDER-
VERKAUF
Direkt
ab
LKW

Taschenfederkern-Matratze
„Impulse Gel Perfect TFK“,

7-Zonen Taschenfederkernmat t it G l fl

13
Oktober

Samstag

Visco Schaumkern Matratze One fits all“

200.-

18A41MS

Haus Uhlenkotten 28 | 48159 Münster | Tel.: 0251 26320
UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN: Mo. bis Sa. von 10 bis 20 Uhr
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Letzter Übungs­ und
Abnahmetermin

SENDENHORST. Das Sportabzei­
chen­Team lädt zum letzten
Übungs­ und Abnahmetermin am
heutigen Mittwoch im Sportzent­
rum Jahnstraße ein. Ab 18 Uhr
werden wie immer die leichtathle­
tischen Übungen Stoßen, Sprin­
gen, Werfen, und Laufen Kurzstre­
cke durchgeführt und von den
Prüfern abgenommen. Ab ca. 19
Uhr beginnen auf dem Sportgelän­
de Westtor die Langläufe. Für die
Jugend bedeutet das den 800­Me­
ter­Lauf und für die Erwachsenen
den 3000­Meter­Lauf. Wer noch
den Schwimmnachweis erwerben
muss, kann die Übung beim
Schwimmmeister abnehmen und
bescheinigen lassen.

Kurz
notiert

„Green­Kappes­Cup“
im Boulodrom

DRENSTEINFURT. Am Samstag, 27.
Oktober, findet im Boulodrom das
letzte Jedermann­Turnier des Jah­
res statt. Ermittelt wird nicht nur
der Sieger im „Green­Kappes­Cup“,
sondern auch die Vereins­ und
Stadtmeister. Bereits zum zehnten
Mal wird der „Green­Kappes­Cup“
ausgetragen und ist damit das äl­
teste Turnier der Boulefreunde
von Klack ‘09. Die amtierenden Ti­
telträger sind Birgit Volkmar und
Friedel Walter. Treffen ist am 27.
Oktober pünktlich um 14 Uhr im
Erlfeld. Gespielt werden vier bis
fünf Durchgänge, je nach Wetter­
lage. Die Siegerehrung ist gegen
18.30 Uhr geplant. Ab 19 Uhr be­
ginnt die Meister­ und Saisonab­
schlussfeier mit dem gemeinsa­
men „Grünkohl­Essen“ und einem
gemütlichen Beisammensein. Die
Teilnahmegebühr beträgt 14 Euro,
in der das Essen und Getränke am
Abend enthalten sind. Anmeldun­
gen sind ab sofort per E­Mail an
obmann­klack09@sv­drensteinfurt.
de, per WhatsApp an Tel. 0163/
7182216, oder mit Eintrag in die
Liste im Boulodrom möglich. Teil­
nehmen können alle interessierten
Boulespieler aus allen Ortsteilen.

Hängen geblieben – die schnelle Woche

Vier neue
Fuchsmajore
Bei strahlendem Sonnenschein
und angenehmen Temperaturen
fand die traditionelle RVR­Fuchs­
jagd statt. Nach einem gemein­
samen Frühstück brachen die
Reiterinnen und Reiter zu ihrem
Ausritt in die Hohe Ward auf.
Beim anschließenden Fuchs­
schwanzgreifen an der Vereins­
anlage wurden in diesem Jahr
vier Fuchsmajore ausgeritten. Bei
den heimischen Reiterinnen und
Reitern sicherte sich Birgit Hip­
pler den Titel als Fuchsmajorin.
Neue Fuchsmajorin der Gäste ist
Alina Siesmann. Bei den Ponys
heißt die neue Fuchsmajorin An­
na Arden und bei den Jugendli­
chen Mia Scheffer.

SV Herbern auf
Tabellenplatz fünf
Der SVH erkämpfte sich am ver­
gangenen Samstag im Tischten­
nis ein verdientes Unentschieden
gegen TTC Südkirchen. In den
Doppeln startete der SVH gut
und ging zunächst in Führung.
Der TTC Südkirchen holte in den
Einzelrunden jedoch auf. Am En­
de war es ein gerechtes Unent­
schieden für beide Vereine. So­
mit geht der SVH mit 3:1 Punk­
ten aus der englischen Woche
und steht nach fünf Spieltagen
mit einem Punktverhältnis von
7:3 auf einem hervorragenden
und überraschend guten fünften
Tabellenplatz, heißt es im Bericht
des Vereins.

Saisonfinale
Anne Tönnishoff, Mitglied der
„Speed­Rennradler“ von Fortuna
Walstedde, wurde beim Sparkas­
sen Münsterland Giro auf der
125­Kilometer­Strecke in 3:14:06
Stunden Dritte ihrer Altersklasse.
Auch am Start waren die Fort­
unen Hans „Toto“ Klümper, Wolf­
gang Drees mit Sohn Lennart
und dessen Freund Justus Hesse,
Stephan Triem sowie Frank Win­
ter. (Foto: sportograf.com)

Alte Herren gratulieren zur Hochzeit
Bei traumhaftem Wetter gratulierten die Alten Herren des SV Herbern
am vergangenen Freitag ihrem Mitspieler Martin Feldkämper, der sei­
ner Adriane im Haus Venne in Mersch das Ja­Wort gab. Damit die Fuß­
baller auch gleich als solche zu erkennen waren, durfte der einheitli­
che Auftritt im SVH­Trikot natürlich nicht fehlen. (Foto: SVH)

Die Drensteinfurter Triathleten Hermann Aschwer, Kirsten Beßmann­
Wernke und Heinz Hähnel (v.re.) waren beim Ironman 70.3 auf der
Ostseeinsel Rügen am Start. Aschwer siegte in seiner Altersklasse AK
70. Auch Hähnel schaffte den Sprung aufs Podium, holte sich mit nur
1:30 Minuten Rückstand auf den Sieger den zweiten Platz. Beßmann­
Wernke sicherte sich mit einer Zeit von 5:57 Stunden den siebten Platz
und die schnellste Schwimmzeit der Altersklasse 50. (Foto: privat)

Drensteinfurter beim Ironman auf Rügen

Außenseiter
Ascheberg
TuS und SVH treffen im Kreispokal­Derby aufeinander

ASCHEBERG. Die Gastgebe-
rinnen stehen aktuell in der
Kreisliga B irgendwo zwi-
schenBaumundBorke, die Be-
sucherinnen sind bärenstar-
ker Landesliga-Vierter. And-
reas Vorlop hat den Pokalgeg-
ner am Freitag unter die Lupe
genommen – und war trotz
dessen 0:5 gegen Spitzenreiter
SSV Rhade „schwer beein-
druckt“. Passsicherheit und
Tempo seien so viel höher als
in der B-Liga. Vorlop könnte
im Grunde unparteiisch sein,
da die eine Tochter, Johanna,
inzwischen in Herbern kickt
und die andere, Katharina
weiter in Ascheberg. Als Co-
Trainer des TuS sei er aber
dann doch „ein biss-
chen parteiisch“.
Mut macht ihm

und Cheftrainer
Manfred Trahe
das Testspiel
vor drei Wo-
chen, das die
eigene Elf in
Herbern
denkbar
knapp mit 0:1
verlor. Allerdings
wechselte der Geg-
ner seinerzeit mun-
ter durch. Diesen Gefal-

len werden ihm die Gäste am
Mittwochabend kein zweites
Mal tun, verspricht SVH-Co-
ach Andreas Weber: „Wir wis-
sen, dass die Aschebergerin-
nenbis indieHaarspitzenmo-
tiviert sind. Deshalb nehme
ich meine 15, 16 besten Spiele-
rinnen mit. Wir wollen unse-
rer Favoritenrolle gerecht
werden und in jedem Fall in
die nächste Runde.“
Während Weber aus dem

Vollen schöpft, hat der Under-
dog laut Trahe arge Personal-
sorgen. Tochter Lena, Ale-
xandra Wenning und Karo
Vorink fehlen studienbedingt,
Theresa Kemper ist auf LK-
Fahrt.Wahrscheinlichwird es
auch Sonja Rummler, deren
Schwester Julia 2015 die Seiten
wechselte, nicht rechtzeitig
von ihrem Wohnort Krefeld
nach Ascheberg schaffen.

Der TuS Ascheberg hat
am heutigen Mittwoch,
19 Uhr, in Runde zwei
des Kreispokals den SV
Herbern zu Gast. So na­

he die Vereine geo­
grafisch beieinanderlie­
gen: Sportlich trennen

sie Welten.

Von Florian Levenig

„
Wir wissen, dass

die Aschebergerin-
nen bis in die

Haarspitzen moti-
viert sind. Deshalb
nehme ich meine

15, 16 besten Spiele-
rinnen mit.

Andreas Weber,
Trainer SV Herbern„

Eine Granate
für Stewwert
SVD verpflichtet ehemaligen
Drittliga­Spieler Max Dahlhoff

Julia Rummler (li.) kickte bis
2015 beim TuS Ascheberg, dann
wechselte sie zum Pokalgegner
SSSV Heeerbbbeeern... Foootttooosss::: TuuuSSS

DRENSTEINFURT. Ge-
dächtnisstörungen, De-
pressionen, Reizbar-
keit bis hin zur De-
menz. Das sind eini-
ge Folgeerschei-
nungen über die
man in der Medi-
zin imZusammen-
hang mit Kopfbäl-
len im Fußball der-
zeit diskutiert.
Es war am frühen

Freitagabend, beim Ab-
schlusstraining des SV
Drensteinfurt, als die Schädel
vonMaxDahlhoff undAlexan-
der Pankok aneinander don-
nerten. Kurz danach waren
sichVereinsführungundSpie-
ler einig: Der ehemalige Dritt-
liga-Kicker Dahlhoff wird bis
zur Winterpause die Schuhe
für den Bezirksligisten schnü-
ren. Natürlich hatte das eine
mit dem anderen nichts zu
tun, nur böse Zungen würden
behaupten, die kurzzeitige
Verwirrung habe zur Unter-
schrift geführt.
Die Freude im Lager des SVD

ist unverhohlen groß. „Max ist
ein super Typ, der uns in vie-
len Dingen
voranbrin-
gen wird.
Man hat
selbst imers-
ten Training
schon gese-
hen, welche
Qualität er
mitbringt“, sagt Trainer Oliver
Logermann.
Ausgebildet wurde der 25-

Jährige bei RW Ahlen, ehe er
dort 2010 in den Senioren-Be-
reich wechselte und sein De-
büt in der 3. Liga gab. Es folg-
ten eine Saison bei den Sport-
freunden Lotte und erneut
vier Jahre RW Ahlen (2012-
2016), ehe Dahlhoff den ambi-
tionierten Teil seiner Lauf-
bahn beendete. Als Student

kickte er noch eine Saison
beimA-LigistenWestfalia Vor-
helmundbeimSVMesum.Zu-
letzt war Dahlhoff vereinslos.
Über Max Schulze Geisthövel,
den Dahlhoff aus der gemein-
samen Zeit bei RW Ahlen
kannte, ist der Kontakt zu-
stande gekommen.
„Wir hatten bereits im Som-

mer die ersten lockeren Ge-
spräche“, sagte Logermann.
Nun, da der 25-Jährige zurück
nach Ahlen gezogen ist und

seine Mas-
ter-Arbeit ab-
schließen
möchte, kam
der Deal zu-
stande. „Max
ist zwar ge-
lernter Ab-
wehrspieler,

kann von seinen Fähigkeiten
her sicher aber auch im An-
griff spielen.“
Der Kontrakt gilt zunächst

für sieben Spiele, bis zur Win-
terpause. (scha)

Max Dahlhoff spielte in der Sai­
son 2015/2016 bei RW Ah­
lleen.. Foottoo:: Maarcc Kreeisseell

„Max ist ein super
Typ, der uns in
vielen Dingen vo-
ranbringen wird.“

Trainer Oliver Logermann

Johanna Vorlop (li.) spielt in­
zwischen beim SSVH.. Foottoo:: TuuSS
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Das war mal teuer! Bertelsmann
Lexikon u.a. 1953, guter Zustand,
für Ihren Bücherschrank, 4 Bände,
plus 2 Sonderbände, Band 5,00 €!
☎ 02575- 9711796

Trockenes Kaminholz zu verkaufen
☎0172/2975867

Suche Briefmarken und Münzen,
auch Sammlungen, ☎ 0176/
61199002

Achtung! Kaufe Modeschmuck,

Armbanduhren, Münzen und Alt-
bekleidung. Kaufe alles aus Haus-
haltsauflösungen. Zahle bar.
☎ 0177/3654068.

Online-ID: b17f7655

Sammler sucht Modellautos und
Baumaschinenmodelle
1:18 1:43 1:50 1:87
% 01722874731

Suche Schreibmaschinen, Garde-
robe, Porzellan, Bilder, Schmuck,
Gobelin-Bilder, Schallplatten und
Münzen. ☎ 01578/2401919

Achtung! Su. Näh-u. Schreibma-
schinen, Wehrmachtssachen,
Briefmarken, Bibeln, Lampen, Bil-
der, Teppiche, Möbel, Puppen,
Porzellan. Zinn, Musikinstru-
mente, Schallplatten, Abendgar-
derobe, Pelze, Münzen, Uhren,
Bernstein-u. Korallenketten, Silber
aller Art u. Schmuck, Herr Ernst,
☎ 0152/58519556

Suche Modelleisenbahn, z.B. Märk-
lin H0, Spur N, Spur Z, gerne grö-
ßere Sammlung, ☎ 02508/997892
od. ☎02508/993219.

Suche Münzen u. Briefmarken, alte
Ansichtskarten, alte Briefe (gerne
große Sammlung), ☎ 02508/
997892 od. ☎02508/993219.

Sammlerin su. Steifftiere/Puppen/
Lexika/Atlanten/Weihnachtsdeko
Kristalle/Römergl. 0163/2397544

Militärische Nachlässe und Antik-
waffen gesucht. ☎ 0234/355249
od. 0172/7837808.

Sammler sucht fertig gestickte Gobe-
linbilder sowie Musikinstrumente,
alles aus Omas Zeiten. Bitte alles
anbieten. 0151 / 71410467.

Kostenlose Abholung von defekten
Gefrierschränken, Truhen und
Waschmasch., ☎ 0151/12302062

Suche alles vom 1. u. 2. Weltkrieg,
wie z. B. Orden, Urkunden, Uni-
formen, Fotos usw. ☎ 02508/
997892 od. ☎02508/993219.

Suche Bücher: Literatur, Geschichte,
Romane, Kochbücher ☎ 01 57/
30 95 84 03.

Wer verschenkt alte Einmachgläser
für Kinderkunstprojekt, ☎ 0251/
279144

Nette Runde sucht Rommee-Spieler.
☎0173 4290217.

Preußen Münster: Suche alte Sta-
dionzeitungen + Programme vor
1980. Auch andere Vereine!
% 0421/32257353

!! Achtung !! Suche Pelze, aller Art,
Garderobe, Schreib/Nähmasch.,
Porzellan, Gobelin-Bilder, Münzen
+ Schmuck. Seriöser Hausbesuch,
☎ 0163/4086630 Fr. Reichmann

Staunen Sie, was ihr alter Trödel
noch wert ist. Kaufe alles von A-Z,
schnell, diskret und unkompliziert,
Wagner, ☎ 01578 7223050

Fussball-Sammler sucht alte Fotos,
Bilder, Stadionhefte, Trikots, Ein-
trittskarten, Autogramme u.v.a. vor
1990. % 0421/32257353

! Achtung! Kaufe! Pelzmäntel, Näh-
& Schreibmaschinen, Bekleidung,
Teppiche, Münzen, Uhren, Bibeln,
Möbel, Porzellan, Korallen- und
Bernsteinketten. Herr Weiß
☎ 0163/8917791

Suche Pelze, Bekleidung, Porzellan,
alte Bibeln, Silberbesteck, Mün-
zen, Bernstein-/Korallenschmuck.
☎ 0201/53697128.

Passionierter Sammler kauft alles,
was von der Wehrmacht noch
übriggeblieben ist. Zahle Höchst-
preise für Fotoalben, Farbdias,
Filmmaterial, Uniformen, Urkun-
den, Orden. ☎ 0151/54222221

.Achtung aufgepasst! Kaufe zu fäh-
ren Preisen: Pelze, Nerz, Fuchs,
Persianer usw..., M.-Schmuck aller
Art. Bernstein, Perlen, Korallen,
Markenuhren, Rolex, Omega, IWC,
usw.. Münzen aller Art, ☎ 0162/
1642463 Herr Steinbach seit 1990.

!!!Achtung!!! Privat sucht Pelze,
Näh-/Schreibmaschinen, Münzen,
Porzellan, Tafelsilber, Bernstein-
schm., Puppen, Garderobe u. Tep-
piche. ☎ 0177/3991863 Schulz

Achtung seriöser Ankauf von
Schreib-Nähmasch., Porzellan,
pelze, 100-4.000 €, Öl-Gemälde,
Tischwäsche, Schallplatten, Gar-
derobe, Möbel, Bernstein, Mode-
Silber-Goldschmuck, ☎ 01522/
2428912 Fr. Laubinger.

Kaufe Trödel, Antikes, Schallplat-
ten, Altes u. Nettes aus Keller,
Dachboden, Hausverkauf oder
Nachlass. ☎ 0 25 72/8 91 35 oder
01 60/99 14 28 88.

TEAK MÖBEL GESUCHT aus den
1950s-1970s. Dänisch, skand.,
Sideboard, Stühle, Sessel, Regale,
Sofa etc. Auch defekt. % 0251-
3270339 & werkstueck@web.de

Sammler su. Porzellan, Bleikristall,
Römer, exkl. Handtaschen, Nerze,
Münzen, Korallen, Bernstein,
Modeschmuck, ☎ 0201/43367372.

Achtung! Achtung! Ankauf von Pel-
zen aller Art, Teppiche, Porzellan,
Bilder, Bleikristall, Münzen, Zinn,
Orden, Silberbesteck, Uhren,
Abend- und Trachtenmoden, Bern-
stein, Korallen sowie Schmuck.
☎ 0163/6875369

Zahle +/- 150 € für altes Album mit
Kriegsfotos. Zahle +/- 1000 € für
Album Afrika Schutztruppen.
☎ 0151/54222221.

Quitten zum Selbstpflücken zu ver-
schenken. ☎ 0251/2 30 15 26

Küchenblock, 3 m, weiß gegen
Abbau abzugeben, inkl. Kühl-
schrank und Spülmaschine. Tel.: .
0179 / 4830740

TV-Unterschrank auf Rollen, kom-
plett aus Glas, 3 Etagen (1 Einlege-
boden), B 120 cm, H 50 cm, T 46
cm, 50 €, ☎02599/2497 od.
☎0176/21810590.

Suche Gefriertruhe/Gefrierschrank,

auch defekte Geräte. Selbstabholer
! ☎ 0173/9907570.

2 alte Eschen-Armlehnstühle, um 19.
Jahrh., zus. 180 €, kl. Bollerwagen
(restauriert), aus den 50igern, VB
120 €. ☎ 0176/39273931

Couchgarnitur, Federkern, dunkel-
grün, 3 Sitzer, 2 Sessel, VB 180 €,
kl. Küchenbuffet, ca. B 1,10 m , ca.
H. 1.90 m, VB 150 €, Kleider-/Wä-
scheschrank, ca. B. 2,00 m x H.
2,00 m, VB 150 €. ☎ 0176/
39273931

Großer Stoff-Sonderverkauf Die
schönsten Wohnstoffe zu Son-
derpreisen auf 550qm.Großes
Rollenstoffangebot. Internationale
Qualitätsstoffe ab 7 € Sonderaus-
stellungsfläche Do.-Sa.10-17Uhr
Harkortstr. 5, www.sensa.eu

Bauernbett, bunt bemalt, 200 x 90
cm, mit Matratze und Lattenrost,
Preis VS, ☎ 0251/862496 (nach-
mittags).

10 Katzenkinder, im Alter von 4
Mon. - 1 Jahr, alle kastriert, täto-
wiert, entwurmt u. geimpft, bunt
gemischt, Katzen sowie Kater
suchen ein liebes, beständiges
Zuhause. ☎ 0171/7452631

Meerschweinchenbabys aus liebe-
voller Hobyzucht. Auch Kastraten.
%02501/6074 , 01629871411

Klavier, schwarz, Topzustand, sehr
schöner warmer, romantischer
Klang, wenig gespielt, neu
gestimmt. ☎ 0170/8432126.

Winter-Komplett-Räder, wie neu,
Vredestein, 175/70, R14, 84 T, 4-
Loch, zu verkaufen. ☎ 02533/
1247.

Rehberg Damenfahrrad, 28 ", 21
Gänge, sehr guter Zustand, 85 €,
☎ 0251/324439 o. 0176/412350.

Super Nintendo von 1995 mit div.
Spielen, funktionstüchtig 120 €,
☎ 02599/2497 od. 0176/21810590

Damen- u. Herren-Hollandrad, Poin-
ter u. Sparta je 100 €, 28er Damen-
Hollandrad, 3-Gang, Nostalgie
schwarz, 100 €. ☎ 02571/921170

Kräftiger-Mann, handwerklich
geschickt räumt ihren Keller,
Dachböden, Wohnung, Garage leer
% 0152 21640113 oder Whatsapp Baumkletterer fällt jed. Baum auch

auf engst. Raum. Kronenrückschn.
Problembäume, Wurzelentfernung
inkl. Entsorgung, 0251/381919

Wir übernehmen sämtl. Garten- u.
Pflasterarbeiten (Hecken- u.
Strauchschnitt, Terrassen, Wege,
Minibaggerarbeiten, Neuanlagen
usw.), mit Abtransport, sämtl.
Maschinen vorhanden, steuerl.
absetzbar. ☎ 01 71/1 92 23 53.

Schreiner Reparaturarbeiten, auch
Kleinaufträge, Kleinmöbel und
Holztreppen, führt aus: ☎ 01 78-
2 18 72 88.

Handwerklich-geschickter-Mann

räumt ihren Keller, Wohnung aus
und andere Arbeiten
% 0152 21640113

Gärtner-sucht-Arbeit: Hecken-
Rückschnitt, Hochdruckreini-
gung, Rodungen, Unkraut usw.
% 0152-21640113

Die fleissigen Wichtel! Seriös,
zuverlässig u. sehr gründlich!!
Beetbearbeitung, Unkrautentfer-
nung o. pflegeleichte Varianten!!
Sämtliche Gartenarbeiten vom
Fachmann in Privat- oder Firmen-
anlagen!! Fa. ☎ 02502/4026890.

Suche praktisch begabte Studentin
mit Computerkenntnissen und
handwerklichem Fähigkeiten für
Privathaushalt, ☎ 0251 / 5850-8.

Galabaubetrieb bietet an: Rollrasen-
verlegung 6,50 €/m², Altrasenab-
schälungen, Einbau von Maul-
wurfsperren u. Installation von
Mährobotern ☎ 0152/53403041.

Bin 46, 1,60 m, ledig, schlank und
attraktiv suche einen charaktervol-
len, treuen Mann, bis 60, kein
Opatyp für ein harmonisches Mit-
einander. Ich freue mich auf dich:
sonnenschein7246@gmail.com

Carolinensiel / Harlesiel, FW + FH,
ab Oktober frei. ☎ 05846 / 2485,
www.nordsee-friese.de

Borkum, FeWo frei.☎ 04922/1360.

Büsum, Nordsee, super FEWO, getr.
Schlafzi., kompl. renov., WLAN,
Balkon, 3 Min. z. Strand, ab
21.10.18 frei, ☎ 0170/4707110

Herbststimmung a.d. Müritz Top-
FeWo f. 2 Pers. (+1), Wassergrund-
stück am Malchower See, Garten,
Badesteg, Angelboot, kurzfr. frei.
☎ 05482/1575 od. 0172/7714144

Gut erhaltenes Gästebett zu ver-
schenken. ☎ 0251/786892.

Musikanlage (Radio, LP, Kassetten)
mit Boxen zu verschenken
☎ 0251/862496 (nachmittags).

10 Filmschauspieler-Autogramm-

karten - 50er Jahre abzugeben.
☎ 0251/862742.

Schiffsmodellbau, die "Adolph
Bermpohl," nicht ganz fertig, zu
verschenken. ☎ 02501/58317.

Privater Verein sucht Akkordeon
oder Harmonika. ☎ 02381/
3606332.

Kunigunde, 70 J., seit üb. 1 Jahr ver-
witwet, mit schöner weibl. Figur,
gute Hausfrau, Köchin u. Autofah-
rerin. Das Alleinsein ist erdrü-
ckend u. ich suche e. ehrlichen
Mann, bei getrenntem o. gemeins.
Wohnen. Sind Sie auch so einsam
wie ich? Dann rufen Sie üb. PV an
u. lassen Sie uns bald zusammen
kommen. ☎ 0176-43632696

Agnes, 65 J., verwitwet, mit jugendl.
Gesicht u. Figur. Mit meinem Auto
fahre ich überall hin, mag am
Abend gemütl. beisammen sitzen,
bin verständnisvoll u. nichts wäre
mir wichtiger als unser harmoni-
sches Miteinander. Wir könnten
getr. od. zus. leben. Melden Sie
sich üb. PV, wenn Sie auch des
Alleinseins überdrüssig sind.
☎ 0162-7928872

Margot, 75 J., mit schöner vollbusi-
ger Figur, hier aus Ihrer Nähe, gute
Hausfrau u. Köchin, mit kleinem
Auto u. großer Liebe zur Natur, lei-
der seit kurzem verwitwet u. die
Einsamkeit macht mich traurig.
Bin nicht so anspruchsvoll - wich-
tig ist, dass Sie ehrlich sind u. wir
uns mögen. Kostenloser Anruf, Pd
-Seniorenglück ☎ 0800-7774050

Kaufe Militaria - zahle Höchstpreise.
Soldatennachlässe, Orden, Ehren-
zeichen, Uniformen, Dolche,
Säbel, Mützen, Urkunden, Nach-
lässe, Fotonachlässe usw. vor 45.
☎ 02524/1210 od 0178/8014689.

Biete für Foto-Alben (alte): Panzer
400 €, U-BOOT 500 €, Afrika-
Korps 600 €, Fallschirmjäger 700
€, schwarze Uniformen 800 €.
Suche auch Uniformteile, Orden,
Urkunden. ☎ 0151/54222221.

Hiltruper kauft Orden, Dolche, Uni-
formteile I. und II. Weltkrieg
☎ 02501/9785466.

Grundstück ab 500m² in Olfen
gesucht, kann auch bebaut sein.
☎ 0177/2112074.

Reckenfeld, Industriestr. 22, 3 ZKB,
EBK, Laminat, 76 m², 2. OG, 488 €

KM, HK/NK 122 €, ab sofort zu
vermieten. email: Lui.rohlmann@
t-online.de

Lüdinghausen: 3 Zi., Kü., Duschbad
mit gr. Wohnk., 95 m², 2. OG,
Wolfsberger Str. 32 z. 01.01.2019
zu vermieten. KM 550 € + NK +
2MM Kaution. ☎ 0175 / 8667486.

Drensteinfurt, Wohnung 1. OG, 86
m², 4 ZKDB, G-WC, Balkon, Keller.
KM 600 € +NK. Keine Tiere. 2 MM
KT. ☎ 02508/8825.

Olfen, stadtnahe Mietwhg., 65 m², Bj.
2016, EG, 2 ZKB, FBH, Dusche, G-
WC, Diele, Aufzug, Terrasse, Kel-
ler, Fahrradraum, KFZ-Stellplatz,
KM 500 € + NK 150 €, 2 MM Kau-
tion, an NR, zum 01.01.19 frei.
☎ 0 25 95 / 37 11, ab 17 Uhr.

Drensteinfurt, 75 m² DG-Whg., 2
Fam.-Haus, ruh. Wohnlage, z.
1.12.18 od. 1.01.19 an Pärchen,
gern auch Rentner-Ehepaar, 3
ZKB, Loggia, Stellpl., Keller,
Waschkeller, Dachboden, 470 €

KM + NK, Tel. 0171/4141722.

Handorf, 2 Zi., kl. Singleküche,
Duschbad, Souterrain, ca 38 m²,
WM 420 € an NR ab sofort zu ver-
mieten. Kaution 2 MM ✉
AM8575855 ZGM, 48135 Münster

Ladbergen. Männlich (27) sucht 2
ZKB zu sofort oder später. Gerne
mit Balkon und Einbauküche.
☎ 0151/27571834.

Warendorf -195 m², Mehrzweckflä-
che, ebenerdig, für Büro, Schu-
lung, Therapie, Ausstellung,
Handwerk, mit Teeküche + WC zu
vermieten. ☎ 0177/3201988.

Stellplätze in Senden-Bösensell Aus-
ßenbereich günstig zu verm.,
☎ 0179/4830740.

Halle zum Abstellen von Wohnwa-
gen/Mobilen ab sofort Ganzjährig
zu verpachten. (Raum Drenstein-
furt) ☎ 0171/8517549.

Suche eine Garage in der Nähe der
Vogelstiege 71 in Greven,
☎ 01 52/08 98 51 26.

Suche Vespa Roller aller Art,
Zustand egal. Einfach mal etwas
anbieten. 0157/36812810 rufe zu.

Familie sucht Wohnmobil oder
Wohnwagen von privat. ☎ 0151/
11507674.

ASCHEBERG & ALBERSLOH:
Die Aschendorff Direkt sucht
für mittwochs und samstags

Zusteller (m/w)
für die Verteilung der Dreingau-Zeitung ab 13 Jahren
auf Minijob-Basis in Ascheberg und Albersloh.
Melden Sie sich bei uns und bessern Sie noch kurzfristig
Ihre Urlaubskasse auf! Wir freuen uns auf Sie!
Telefon: 0251/690-664 (Mo.– Fr. 8 – 17 Uhr)
oder E-Mail: zustellerbewerbung@aschendorff.de

FRÜHDIENSTKRAFT
Wir suchen eine/n zuverlässige/nMitarbeiter/in für die Zustellung der
Tageszeitung an unsere Leser für 30–35 Wochenarbeitsstunden im
südlichen Münsterland (Briefkastenzustellung).
Ihr Tätigkeitsbereich umfasst die Zustellung der Tageszeitung an unse-
re Leser in wechselnden Bezirken. Arbeitszeiten: ca. 01.30–07.00 Uhr
morgens, Mo–Sa.; Arbeitsort: südliches Münsterland. Für diese Tätigkeit
benötigen Sie einen Führerschein Klasse B. Die Aschendorff Logistik
freut sich auf Sie. Stichwort: Frühdienstkraft Südost.

Telefon 0251 /690-664 (Mo.–Fr. 8–17 Uhr)
oder per E-Mail: zeitungsbotenbewerbung@aschendorff.de

Wir suchen einen

Zeitungsboten (m/w)
für die Zustellung

der Tageszeitung in der Nacht
oder den frühen Morgenstunden in

ASCHEBERG
(Minijob- oder Teilzeittätigkeit, von
Mo–Sa, Zustellfenster zwischen
02:00 – 06:00 Uhr morgens).
Die Aschendorff Logistik

freut sich auf Sie!
Telefon (02 51) 6 90-664

zeitungsbotenbewerbung@aschendorff.de

Schüler für leichte Gartenarbeit in
Borghorst gesucht, gute Bezahlung.
☎ 02552 / 4367.

Putzhilfe in Nienberge, 3 Std./Woche
gesucht. Tel . 02533/9359742.

Raumpflegerin, gerne auch Rentne-
rin, für 3 St. pro Woche in Rinke-
rode gesucht. ☎ 0178 / 1534725

Zuverlässige Putz-und Bügelhilfe

1x/Wo., 6-7 Std. auf Mini-Job-Ba-
sis, von privat in Senden gesucht.
☎ 0 25 97/9 39 98 88.

Putzhilfe für EFH in Nienberge
gesucht, ca. 6 Std./Wo., gerne
deutsspr., NR., ☎ 0172 / 2839632.

Suche zuverl. Haushaltshilfe f. mon-
tags, dienstags oder donnerstags,
nur nachmittags, in Südkirchen.
☎ 0177/3091461.

Gärtner-sucht-Arbeit Heckenschnitt,
Hochdruckreinigung, Rodungen,
Unkraut usw.☎ 0152/21640113.

Münster: Frührentner macht Ihren
Garten laubfrei und winterfest,
erreichbar ab 16 Uhr ☎ 0251/
20802593.

Maler sucht Arbeit.☎ 0163/8673507
Übernehme Hecken, Strauch, Baum-
schnitt, ☎0251/1491811 o. 0176/
20436677

Suche Putzstelle in Münster
☎ 01520/5394667 und 0251/
37900066.

Latein, Mathe, Englisch. Seriöser
Unterricht bei Ihnen zuhause.
☎ 0176/40542599.

Sudoku

7

9
4

1

5

3
6

7

3
5
8
6

1
5

2

9

9

1

4

8

2

5

7
6

7
9
2
5

4

2
6

3

8

1
7

2
WWP2015L-4

WERKSTATTT für Bildeinrahmungen:
Passepartout-Zuschnitte

Ronge � 02599/1863

Verlag
AGM Anzeigenblattgruppe Münsterland GmbH
An der Hansalinie 1, 48163 Münster
Tel. 02 51/6 90 99 40 50
Fax 02 51/6 90 80 80 90
www.ag-muensterland.de

Anzeigenleitung
Marc Arne Schümann
An der Hansalinie 1, 48163 Münster
Tel. 02 51/6 90 99 40 50
Fax 02 51/6 90 80 80 90
verlagsleitung@aschendorff-medien.de

Redaktionsleitung
Claudia Bakker
An der Hansalinie 1, 48163 Münster
Tel. 02 51/6 90 99 40 50
Fax 02 51/6 90 80 75 90
leitung.redaktion@ag-muensterland.de

Vertrieb
Aschendorff Direkt GmbH & Co. KG
An der Hansalinie 1, 48163 Münster
Tel. 02 51/6 90 99 40 50

Druck
Aschendorff Druckzentrum GmbH & Co. KG
An der Hansalinie 1, 48163 Münster

Urheberrechtshinweis
Die Inhalte, Strukturen und das Layout
dieser Zeitung sind urheberrechtlich
geschützt. Jegliche Vervielfältigung,
Veröffentlichung oder sonstige
Verbreitung dieser Informationen,
insbesondere die Verwendung von
Anzeigenlayouts, Grafiken, Logos,
Anzeigentexten oder -textteilen
oder Anzeigenbildmaterial bedarf der
vorherigen schriftlichen Zustimmung
des Verlages.

Für die Herstellung wird
Recycling-Papier verwendet.

Kanarienvögel, Pfirsichköpfchen,

Wachteln und Hühner abzugeben.
☎ 01 71/4 26 32 24.

Transportbox-Authentic DOG Sport
Smart Top deluxe, H/B/T
45x60x47, mit Sichtfenster, VH 30
€. ☎ 0160/2620779.

Griechische Landschildköten in gute
Hände zu verkaufen. Infos unter:
0173/6889667 gerne auch Whats-
App.

Suche Schopf-Wachtelhenne,
☎ 01 75/6 31 93 01.

Malinois Welpen zu verkaufen!
Wurfdatum war der 16.08.2018. Es
handelt sich um 4 Rüden und 2
Weibchen. Abgabetermin ist ab
dem 18.10.2018. Preis VB. Bei
Interesse bitte u. ☎ 0173/9330079
melden.

Junge Wellensittiche für je 10 € aus
Hobbyzucht zu verkaufen.
☎ 0251/329347.

28er Damen Alu-Citystar, silber, 7-
Gang, 2 Körbe, Ständer, registriert,
100€.☎ 0251/97435844

Winterreifen 4 Loch Stahlfelge, 1
Jahr alt, ca. 1 500 km gelaufen,
185/65 R15, VB 150 €. ☎ 02571/
54595.

5 Kartons Trödel, (Tier-)Figuren,
Pelze (Jacken, Mäntel), alte Fri-
seurtrockenhaube (funktionsfähig).
Keine Münzen, kein Schmuck
☎ 0176/39551866.

Gärtner-sucht-Arbeit: Hecken-Rück-

schnitt, Hochdruckreinigung,

Rodungen, Unkraut usw. % 0152-
21640113

Stehbiertisch, Ø 80 cm, 20 €,
☎ 02 51/76 37 47.

E-Piano, Yamaha, YDP-131 wenig
gespielt, Selbstabholer, VB 250 €

☎ 0172/5771940 (in Senden).

17" original Opel-Leichtmetallfelgen,

Felgengröße 7J x 17 ET 35, Loch-
kreis 5 - 110, für Reifengr. 225/45
R 17, sehr guter Zustand, 225 €,
☎ 0 59 78/5 98.

Kaufe privat 28er Damenräder, auch
mit leichten Mängeln, bis 60 € bar
an. ☎ 0157/58175966 (MS).

Rentner sucht Saxonette-Fahrrad

mit Benzinhilfsmotor. ☎ 0162/
3462389 gerne auch als WhatsApp

Gitarren – Noten – Zubeh. Werkstatt –
Handel – Verleih. Ronge S 02599/
1863 · www.personal-guitar.de

Große Menge Taschenbücher, neu-
wertig, sauber, gepflegt, viele Best-
seller, bekannte Autoren, nur kom-
plett und große DVD-Sammlung
vorwiegend A-Movies, nur kompl.
☎ 0176/43156556

Balkenmäher mit Briggs & Stratton
Motor, Mähbreite 72 cm, Vollgum-
mibereifung, kaum gebraucht.
Neupreis 1000 €, für 550 € zu ver-
kaufen. ☎ 0171/57770836.

Alte Vespa gesucht. Gerne auch
defekt, rostig, Bastlerteile, Scheu-
nenfunde f. Sammlung. Je älter
desto besser. A.Teile, Werbeschil-
der, Fotos, Vespa Club Plaketten,
Pokale usw. % 02 51/3 25943.

Online-ID: 5fa3388c

Buche/Eiche auf 30 cm gesägt und
gespalten, trocken, zu verk.
% 02509-8140

Herren-Lepper-Sattel (neu), Leder,
45 €,☎ 0251/298906

Online-ID: 0e43542d

Sammler sucht Modelleisen-

bahn Spur H0,N,Z,LGB,
015121234097

Da-Fahrrad, 28", 3-Gang, gepfl., 55 €,
☎ 0157/81229683

Marmorfussleisten, 16 x 1,00 m, 16
€, ☎ 0251/298906

Lust zu Trödeln ? Sie haben die Lust
und Zeit, ich habe die Ware (hoch-
wertig) Info unter ☎ 0176/
43156556

Lassen Sie Ihre alten 8, Super 8, 16
mm Schmalfilme und VHS-Kasset-
ten von privat auf DVD kopieren.
☎ 0 25 04/25 30.

Unterschiedliche Literatur, auch
Kinder und Jugendliteratur, zum
Teil neuwertig, Band 3,00 €.
☎ 02575-9711796

Sehr guten, neuwertigen Herren
Wintermantel, Größe 52 und einen
neuwertigen Teppich, mit hellen
Fransen, Größe 1,20 B, 2,30 L, aus
dem Ausland, günstig zu verkau-
fen. ☎ 02505/9486323.

Trimmfahrrad, antike Stehlampe u.
2 Pelzjacken, Persianer, grau. u.
schw., gepfl., je 50 €, ☎ 0251/
785800
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Auflösung des Rätsels

Jugendstil Vertiko mit Spiegel- u.
Säulenaufsatz, um 1900, Farbton
Mahagoni, H 2 m, T 47 cm, L 98
cm, ☎ 02597/6920784.

Uriger alter Koffer, B/H/T 50/15/
37cm, grüne Kanten, ca. 60 J. alt,
100 €, ab Donnerstag, 10 Uhr:
☎ 0251/3111601.

Puppenwagen (Jahrhundertwende),

sehr selten, Preis VS, ☎ 02597/
6920784.

Stabile weiße Schubladenkommode,

B: 80, H: 147, T: 58 cm, 6 Schubla-
den, Schubladenrahmen aus
Metall, auch als Büroschrank zu
nutzen, VB 85 € ☎ 0151/70804147

Stabiler Esstisch, ausziehbar, Eiche
furniert, B 90cm, L 1,30m/2,30m,
H 77cm, 30 €, ☎ 02597/7341 (Sen-
den).

Waschmaschine AEG Lavamat

68470 FL, 7 kg, A+++, 3 J. alt, Top-
zustand, VH 150 €. ☎ 0160/
2620779.

Nähmaschine "Medion", 35 €,
☎ 0251/298906

Suche dringend Gefrierschrank oder
Truhe, auch defekt, bezahle auch
dafür. ☎ 0152/15711600 oder
☎ 05971/9602664.

Kaufe hochw. Porzellan wie Meissen
u. Porzellanfiguren wie Goebel.
☎ 05221/31265.

Standherd, Kochfeld Gas, Backofen
elektr., fast neu, wegen Umzug
abzug., 100 €, ☎ 0251/394364 -
MS, Heisstr.

Doppelbett, 2 x 2 m, Kastanie
gekälkt, Kopf- u. Fußteil Massiv-
holz, VB 200 €, ☎ 02595/1442

Online-ID: 83cb2738

Verkaufe 2 Packungen Gingium
120mg 09/2022 zusammen 70 €.
Möglichst Abholung.
% 0251 1367017

Gesuche

Tiermarkt
Dienstleistungen/
Empfehlungen

Partnerschaften

Reise

Geschenkt

Kontakte
(Bars und Clubs)

Vermischte
Anzeigen

Bekanntschafts-
vermittlungen

Grundstücke

Vermietung
Wohnungen

Mietgesuch
Wohnungen

gewerbliche Objekte

Garagen/Stellplätze

Motorräder

Wohnwagen

Stellenangebote

Stellengesuche

Unterricht/
Weiterbildung

Verkäufe

Antiquitäten

Möbel/Wohnen
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Hier kann ich
super sparen!

73 Prozent der Personenmit großem Interesse

an Einkaufstipps halten Anzeigenblätter für

eine besonders gute Informationsquelle über

Einkaufsmöglichkeiten und Sonderangebote.*

Weitere Zahlen, Daten und Fakten rund umdie

lokale Konsum- und Lebenswelt in Deutsch-

land lesen Sie in der Studie „Lokale Welten“

des Instituts für Demoskopie Allensbach. Sie

finden die Studie aufwww.bvda.de.

* Basis: Bundesrepublik Deutschland, Bevölkerung ab 16 Jahre

Mitglied

im BVDA
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Sebastian Fitzek ist
aktuell der Star am
literarischen Hor-
rorthriller-Himmel.
Bisher erklomm fast

jedes seiner neuen Werke die
Spitze der Bestsellerlisten.
Auch „Abgeschnitten“ aus
dem Jahr 2012wurde eines da-
von.
Christian Alvart, der so den

Kino-„Tatort“ „Tschiller: Off
Duty“ verfilmte, nimmt sich
nunmit einer deutschen Star-
besetzung ebenjenen Roman
vor. Für den Rechtsmediziner
Paul Herzfeld (Moritz Bleib-

treu) beginntdieser Tagwie je-
der andere, doch er endet für
ihn in einem größtmöglichen
Albtraum: Bei der Obduktion
einer Leiche entdeckt er die
Telefonnummer seiner Toch-
ter Hannah (Barbara Prako-
penka) im Schädel der Toten.
Als er die Nummer anruft,
hört er sein Kind nur noch um
sein Leben flehen;unddarum,
sich fortan strikt an die An-
weisungen zu halten. Eine
perverse Schnitzeljagd führt
ihn erst zum toten Erik und
schließlich zur Comiczeich-
nerin Linda (Jasna Fritzi

Bauer), die diesen Erik durch
Zufall am Strand von Helgo-
land entdeckt hat.
Um weiteren Hinweisen

nachzugehen, ist Paul ge-
zwungen, Linda am Telefon
durch eine Obduktion des
Leichnams zu führen. In En-
der Müller (Fahri Yardim),
dem Hausmeister des Kran-
kenhauses, findet die junge
Frau Unterstützung. Der erste
Schnitt mit dem Skalpell sitzt
und mit der Zeit erschließen
sich allen drei Beteiligten die
Dimensionen, die dieser ganz
besondere Fall ihnen eröffnet.

Denn der Killer (Lars Eidinger)
ist immer noch da draußen.
Hanebüchen trifft es im Fall

von „Abgeschnitten“ sehr gut.
Auf Logik und Nachvollzieh-
barkeit sollte man den mit
Horroranleihen versehenen
Thriller nämlich auf keinen
Fall abklopfen. Dennoch ge-
lingt es denMachern, das Pub-
likumüber eine stolze Laufzeit
von knapp zweieinhalb Stun-
den bei der Stange zu halten.
Die Mischung aus falschen
und richtigen Fährten, die der
Regisseur in angenehmer Un-
regelmäßigkeit streut, heben

„Abgeschnitten“ – dieser
Film ist einfach enorm
spannend, da verzeiht
man ihm auch die ein
oder andere Effektha­

scherei gern.

Foto: dpa

Perverse Schnitzeljagd
Verfilmung des Bestsellers „Abgeschnitten“

„Abgeschnitten“
Thriller

Fazit:
Nervenaufreibende Verfilmung des
Romans von Sebastian Fitzek.

Suche nach
Smallfoot
Ein eisigartiges Abenteuer

Die Grundidee von
„Smallfoot – Ein
eisigartiges Aben-
teuer“ ist originell:

Der Trickfilm spielt mit der
Angst vor Yetis, Bigfoots und
anderen haarigen Monstern,
die in entlegenen Wäldern
undBergenhausen -und stellt
dieses Bild von der großfüßi-
genGefahr völlig auf denKopf.
Denn jetzt sind es animierte

Yetis, die sich vor den Kleinfü-
ßigen, den „Smallfoot“-Men-
schen, fürchten.
Der junge,weiß-zotteligeMi-

go, der in einemDorf voller Ye-
tis hoch über den Wolken auf
einer Bergspitze lebt, hält
„Smallfoots“ für eine furchter-
regende Legende. Bis er zufäl-
lig einen Kleinfüßigen an
einem Fallschirm entdeckt,
der nach einem Flugzeug-
crash aus dem Himmel im
Schnee landete. Weder sein
Vater glaubt ihm, noch der
dorfälteste Steinhüter, der die

in Stein gehauenen Yeti-Ge-
setze verwaltet. Das Volk der
Riesen lebt abgeschiedennach
strengen Regeln, Menschen-
wesen gilt es um jeden Preis
zu vermeiden.
Nur eine kleine Gruppe zot-

teliger Artgenossen, darunter
das Yeti-Mädchen Meechee,
glauben an die Existenz von
Smallfoots und machen sich
mit Migo auf die Suche. Dabei
treffen sie auf den erfolglosen
Videofilmer Percy, der vor den
Hünen schreckliche Angst
hat, aber eine sensationelle
Story wittert. Dafür zieht er
sogar mit den vermeintlichen
Monstern mit. (dpa)

„Smallfoot – Ein eisigartiges
Abenteuer“
Animationsfilm

Fazit:
In einem Dorf voller Yetis entdeckt
Migo plötzlich Smallfoot.

Männer in
der Midlife-
Crisis
„Verliebt in meine Frau“

So manchen Mann hat
sie schon ereilt: die
Midlife-Crisis. In die-
ser heiklen Phase des

Lebens legen sich die Herren
dem Klischee zufolge gerne
mal einen neuen Wagen,
einen neuen Look oder eben
auch eine neue Frau zu.
Doch nicht für jeden ist so

ein Lebenswandel das Richti-
ge - wie der neue Film „Ver-
liebt in meine Frau“ zeigt. Da-
niel (Daniel Auteuil) ist eigent-
lich glücklich in seiner Ehe
mit Frau Isabelle (SandrineKi-
berlain). Das erfolgreiche Paar
ist kinderlos und lebt in einer
großen, schicken Pariser
Wohnung. Beide haben gute
Jobs und noch genügend Ge-
meinsamkeiten.
Doch dann trifft er nach lan-

ger Zeit zufällig seinen alten
Freund Patrick, gespielt vom
französischen Schauspieler
Gérard Depardieu (69, „Asterix
und Obelix“). Der Lebemann
hat erst kürzlich seine Frau
für eine Jüngere verlassen.
Daniel lädt ihn mit seiner
neuen Freundin für ein Ken-
nenlernen zum Abendessen
ein - und bereut es im nächs-
ten Moment schon. Denn die
verlassene Ehefrau war die
beste Freundin seiner Isabell:
Das Doppel-Date-Fiasko be-
ginnt.
Auftritt der jungen Gelieb-

ten. Die hinreißende Emma
erscheint - wie soll es anders
sein - im hautengen roten
Kleid als Inbegriff für Män-
nerfantasien. Die Wirkung

der jungen Frau zeigt sich
prompt. Daniels Kopfkino
spielt verrückt, Aussetzer
beim Dinner inklusive. Uner-
wartet wird das Abendessen
zu einer Bewährungsprobe für
seine Ehe - zumindest in sei-
ner Fantasie. Immer wieder
schweift der Gastgeber ab zu
wilden Abenteuern mit der
jungen Geliebten.
Die Träume von Ausflügen

nach Ibiza und Barcelona mit
Emma sind der Kern des
Films, nehmen also auch viel
Zeit in Anspruch. Anmanchen
Stellen lassen sie die Komödie
aber etwas langatmig werden
und wirken abgedroschen.
Das Spiel mit dem Klischee
vom alternden Lüstling
scheint in vielen Szenen aber
beabsichtigt zu sein. (dpa)

„Verliebt in meine Frau“
Liebesfilm

Fazit:
Langatmiges Spiel mit Lüstlings­
Klischees.

„Wir ernten, was
wir säen“

DOKUMENTATION. Pflanzensamen
ernähren die Menschheit von Be­
ginn an und sind die Quelle des
Lebens, da sie Rohstoffe für den
Alltag liefern, uns ernähren und
heilen. Diese Ressource ist aber
bedroht, denn mittlerweile sind 90
Prozent aller Sorten verschwunden.
FAZIT:

An die Existenz vom Smallfoot
glauben nur wenige. Foto: dpa

Doppel­Date­Fiasko: Der Film
bedient alle Klischees. Foto: dpa

„The Happytime
Murders“

ACTIONFILM. Schauspielerin Melis­
sa McCarthy ist eine Detektivin,
die im Rotlichtviertel von Los An­
geles in einer mysteriösen Mord­
serie ermittelt. Die freche Story
mit derben Sprüchen spielt in
einer Welt, in der Menschen und
Puppen Seite an Seite leben.
FAZIT:

Und sonst
noch?

„Bad Times at the
El Royale!

THRILLER. Kurz vor Ende der
Sechziger Jahre in einer verregne­
ten Nacht direkt an der Grenze
zwischen Nevada und Kalifornien
kommen sieben Fremde zusam­
men. Sie alle tragen ein dunkles
Geheimnis, als sie am Lake Tahoe
im Hotel El Royale ankommen.
FAZIT:

sichmerklich vonklassischen
TVVT -Krimi-Schemata ab. „Ab-
geschnitten“ macht Spaß und
treibt den Puls dabei mächtig
in die Höhe -wer legt da schon
groß Wert darauf, ob hier
letztlich jedes Detail auch in
der Realität möglich wäre. Die
Antwort lässt sich einfach ge-
ben: Nein, wäre es nicht! (dpa)


